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Ronsdorfer Wochenschau
ZEITUNG für Ronsdorf seit 74 Jahren

TAUSCH
PRÄMIE

KASSIEREN SIE JETZT BIS ZU

* * 

2200.-
FÜR IHR ALTES SOFA

* Sie geben uns Ihre alte Garnitur, wir geben Ihnen einen Rabatt von fünfundzwanzig Prozent, maximal jedoch 

zweitausendzweihundert Euro beim Kauf einer neuen Garnitur. Gültig bis Samstag, den 16. März 2024.

PRÄMIE

220022002200

MP-09-24  Seite 01 | */**/***Erklärung siehe Seite 02

Ausgenommen 
in dieser Werbung 

angebotene  
Ware.

100% BERATUNG  

100% SERVICE  

100% POLSTERPROFI

•

•

•

WIR NEHMEN 
UNS ZEIT FÜR SIE!

FINANZIERUNG
0%

BIS ZU 24 MONATSRATEN, OHNE 
ZINSEN – OHNE GEBÜHREN***

zweitausendzweihundert Euro beim Kauf einer neuen Garnitur. Gültig bis Samstag, den 16. März 2024.

INKLUSIVE Kopfteilverstellung

INKLUSIVE  
motorischem Sitzvorzug

Eckkombination,  
in Stoff, Stellmaß 
ca. 322 x 183 x cm. Inklusive 
motorischem Sitzvorzug 
und manueller Kopfteil
verstellung. Ohne weitere 
Funktionen.

BESTPREIS: 1567.-
ZUSÄTZLICH: - 568.-

Unser bisheriger 30-Tage-

999.-
WERBEPREIS**

Das größte Spezialunternehmen für Polstermöbel – 50 mal in Deutschland

MULTIPOLSTER – WIR WOLLEN IHR ALTES SOFA!



Wuppertal Schwelm Talstraße  16, A1-Abfahrt Wuppertal-Langerfeld, an der B7 Richtung
Schwelm • Remscheid Neuenkamper Brücke • Hilden Ellerstraße 101, gegenüber Hardeck

OPTIONAL mit Sitztiefenverstellung 
und motorischem Sitzvorzug

Gesamtpreis inklusive der oben gezeigten Funktionen 1561 .-**
gegen Mehrpreis gegen Mehrpreis 999.-

BESTPREIS: 1417.-
ZUSÄTZLICH:- 418.-

Unser bisheriger 30-Tage-

WERBEPREIS**

Eckkombination,  
in Stoff, Stellmaß ca. 
332 x 222 cm. Inklusive 
5x Kopfteilverstellung. 
Ohne weitere Funktionen 
und Kissen.

Sitztiefenverstellung gegen Mehrpreis

Motorischer Sitzvorzug gegen Mehrpreis
Gesamtpreis inklusive der oben gezeigten  
Funktionen 2161.-**

OPTIONAL  
mit motorischem Sitzvorzug

INKLUSIVE
6x manuelle Kopfteilverstellung

OPTIONAL  
mit Sitztiefenverstellung

1399.-
BESTPREIS: 1881.-
ZUSÄTZLICH:- 482.-

Unser bisheriger 30-Tage-

WERBEPREIS**

Eckkombination,  
in Stoff, Stellmaß  
ca. 285 x 178 cm.  
Ohne Funktionen  
und Kissen.

Wohnlandschaft, in Stoff, Stellmaß  
ca. 193 x 391 x 223 cm. Inklusive  
6x Kopfteilverstellung. Ohne  
weitere Funktionen und Kissen.

H20190182
H20190181

OPTIONAL  
mit Relaxfunktion und Sitztiefenverstellung

Gesamtpreis inklusive der oben gezeigten Funktionen und Kopfstütze 2248.-**
gegen Mehrpreis gegen Mehrpreis

H20190182
H20190180

INKLUSIVE  
Rundecke mit Relaxrücken

gegen Mehrpreis
Gesamtpreis inklusive der oben gezeigten Funktionen und Kopfstützen 3609.-**

OPTIONAL  
mit Relaxfunktion, Stauraum und Tischfunktion

gegen Mehrpreis gegen Mehrpreis
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POLSTERTAUSCH BEI MULTIPOLSTER – WIR WOLLEN IHR ALTES SOFA!

, in Stoff, Stellmaß  

BESTPREIS: 2077.-
ZUSÄTZLICH: - 478.-
BESTPREIS:
Unser bisheriger 30-Tage-

1599.-
WERBEPREIS**

* Sie geben uns Ihre alte Garnitur, wir geben Ihnen einen Rabatt von 25% (= Tauschprämie), maximal jedoch 2200 Euro beim Kauf einer neuen Garnitur. Ausgenommen von dieser Rabattaktion sind alle Artikel, die in unseren Prospekten oder Anzeigen beworben werden. 
Weiterhin ausgenommen sind bereits reduzierte Ausstellungsstücke und Modelle der Marke von Wilmowsky. Gültig nur für Neuaufträge. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Eine Barauszahlung ist nicht möglich. (Aktion wird gegebenenfalls verlängert). **Die in unseren Prospekten 
und Anzeigen stehenden Preise sind Endpreise die alle Rabatte und Aktionsvorteile bereits beinhalten. Gültig bis 16.03.2024 ***Ohne Zinsen, ohne Gebühren – bis zu 24 Monate Laufzeit. Angebot in Zusam men arbeit mit der Santander Consumer Bank AG. Sitz: 41061 Mönchen-
gladbach – Wohnsitz und Beschäftigung in Deutschland sowie Bonität vorausgesetzt.

INKLUSIVE  
Kopfteilverstellung

INKLUSIVE  
Kopfteilverstellung

Sie geben uns Ihre alte Garnitur, wir geben Ihnen einen Rabatt von 25% (= Tauschprämie), maximal jedoch 2200 Euro beim Kauf einer neuen Garnitur. Ausgenommen von dieser Rabattaktion sind alle Artikel, die in unseren Prospekten oder Anzeigen beworben werden. 

BESTPREIS: 3186.-
ZUSÄTZLICH: - 887.-
BESTPREIS:
Unser bisheriger 30-Tage-

2299.-
WERBEPREIS **

Eckkombination,  
in Leder, Stellmaß ca. 290 x 249 cm. Inklusive  
Rundecke mit Relaxrücken. Ohne weitere 
Funktionen und Kissen. Rücken unecht.
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TAUSCH
PRÄMIE

KASSIEREN SIE JETZT BIS ZU
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2200.-
FÜR IHR ALTES SOFA
22002200220022002200 * 

Ausgenommen 
in dieser Werbung 

angebotene  
Ware.

ECHT
LEDER!

100% BERATUNG  

100% SERVICE  

100% POLSTERPROFI

•

•

•

WIR NEHMEN 
UNS ZEIT FÜR SIE!

OPTIONAL mit Sitztiefenverstellung 
und motorischem Sitzvorzug

Gesamtpreis inklusive der oben gezeigten Funktionen 1561 .-**
gegen Mehrpreis gegen Mehrpreis 999.-

BESTPREIS: 1417.-
ZUSÄTZLICH:- 418.-

Unser bisheriger 30-Tage-

WERBEPREIS**

Eckkombination,  
in Stoff, Stellmaß ca. 
332 x 222 cm. Inklusive 
5x Kopfteilverstellung. 
Ohne weitere Funktionen 
und Kissen.

Sitztiefenverstellung gegen Mehrpreis

Motorischer Sitzvorzug gegen Mehrpreis
Gesamtpreis inklusive der oben gezeigten  
Funktionen 2161.-**

OPTIONAL  
mit motorischem Sitzvorzug

INKLUSIVE
6x manuelle Kopfteilverstellung

OPTIONAL  
mit Sitztiefenverstellung

1399.-
BESTPREIS: 1881.-
ZUSÄTZLICH:- 482.-

Unser bisheriger 30-Tage-

WERBEPREIS**

Eckkombination,  
in Stoff, Stellmaß  
ca. 285 x 178 cm.  
Ohne Funktionen  
und Kissen.

Wohnlandschaft, in Stoff, Stellmaß  
ca. 193 x 391 x 223 cm. Inklusive  
6x Kopfteilverstellung. Ohne  
weitere Funktionen und Kissen.

H20190182
H20190181

OPTIONAL  
mit Relaxfunktion und Sitztiefenverstellung

Gesamtpreis inklusive der oben gezeigten Funktionen und Kopfstütze 2248.-**
gegen Mehrpreis gegen Mehrpreis

H20190182
H20190180

INKLUSIVE  
Rundecke mit Relaxrücken

gegen Mehrpreis
Gesamtpreis inklusive der oben gezeigten Funktionen und Kopfstützen 3609.-**

OPTIONAL  
mit Relaxfunktion, Stauraum und Tischfunktion

gegen Mehrpreis gegen Mehrpreis
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POLSTERTAUSCH BEI MULTIPOLSTER – WIR WOLLEN IHR ALTES SOFA!

BESTPREIS: 2077.-
ZUSÄTZLICH: - 478.-

Unser bisheriger 30-Tage-

1599.-
WERBEPREIS**

* Sie geben uns Ihre alte Garnitur, wir geben Ihnen einen Rabatt von 25% (= Tauschprämie), maximal jedoch 2200 Euro beim Kauf einer neuen Garnitur. Ausgenommen von dieser Rabattaktion sind alle Artikel, die in unseren Prospekten oder Anzeigen beworben werden. 
Weiterhin ausgenommen sind bereits reduzierte Ausstellungsstücke und Modelle der Marke von Wilmowsky. Gültig nur für Neuaufträge. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Eine Barauszahlung ist nicht möglich. (Aktion wird gegebenenfalls verlängert). **Die in unseren Prospekten 
und Anzeigen stehenden Preise sind Endpreise die alle Rabatte und Aktionsvorteile bereits beinhalten. Gültig bis 16.03.2024 ***Ohne Zinsen, ohne Gebühren – bis zu 24 Monate Laufzeit. Angebot in Zusam men arbeit mit der Santander Consumer Bank AG. Sitz: 41061 Mönchen-
gladbach – Wohnsitz und Beschäftigung in Deutschland sowie Bonität vorausgesetzt.

INKLUSIVE  
Kopfteilverstellung

INKLUSIVE  
Kopfteilverstellung

BESTPREIS: 3186.-
ZUSÄTZLICH: - 887.-

Unser bisheriger 30-Tage-

2299.-
WERBEPREIS **

Eckkombination,  
in Leder, Stellmaß ca. 290 x 249 cm. Inklusive  
Rundecke mit Relaxrücken. Ohne weitere 
Funktionen und Kissen. Rücken unecht.

TAUSCH
PRÄMIE

KASSIEREN SIE JETZT BIS ZU

2200.-
FÜR IHR ALTES SOFA

* 

Ausgenommen 
in dieser Werbung 

angebotene  
Ware.

ECHT
LEDER!

100% BERATUNG  

100% SERVICE  

100% POLSTERPROFI

•

•

•

WIR NEHMEN 
UNS ZEIT FÜR SIE!

Das größte Spezialunternehmen für Polstermöbel – www.mult ipolster.de
Multipolster GmbH & Co. Handels-KG, 09214 Burgstädt



Wir gestalten auch  
deine Wände

teppich.parkett partner
Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid
T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153
info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Tapezieren • Streichen • Spachteln • Kreativ

 (0 21 91) 42 03 04
www.tppartner.de 
Freiheitstraße 47a, Remscheid
(Zufahrt über Weststraße oder Presover Straße)

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9.00 – 18.29 Uhr 
 Sa. 10.00 – 13.59 Uhr

teppich.parkett partner
Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid
T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153
info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

teppich.parkett
partner
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Ronsdorfer Wochenschau
ZEITUNG für Ronsdorf seit 74 Jahren

Elektroinstallationen 
Photovoltaikanlagen • Wallboxen
Wärmepumpen • Batteriespeicher

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

www.elektrohalbach.de

Damit bedienten wir bereits über eine Million Kunden. Persönlich und  

basierend auf fachlicher Expertise. Immer in Ihrer Nähe, immer zuverlässig. 

Schauen Sie unter goldwechselhaus.de/wertvolleexperten

WIR KAUFEN UND 
VERKAUFEN GOLD 
UND SILBER

• Gebäude- und 
    Treppenhausreinigung
• Renovierungen
• Kleinreparaturen

• Gartenpflege und
    Grünschnitt
• Mülltonnenservice
• Entrümpelungen

Wir machen alles gut und günstig!
Tel. 01 78 / 934 26 85

RonsdorferRonsdorfer
Hausmeisterservice R & I

Natur- und Taschenfederkernmatratzen
Komfort Polsterbett mit vielen vielen verschiedenen Stoffen und 
wählbaren Kopfteilen oder Massivholzbett in klassischen Holztönen

Betten Näsemann
DORMA VITA

Danillo Deutsch - Schlafberater • Bettenfachgeschäft seit 1929

DORMA VITA Fam. Näsemann www.dormavita.de
Hofkamp 1-3 (Am Rathaus) • Wuppertal • Tel. 0202-4469044

Über 60 Bettgestelle in der Ausstellung in Elberfeld:
Massivholz-, Polster- und Boxpspringbetten

Matratzen, Bettwaren wie Bettwäsche, Decken 
Kopfkissen und komplette Schlafsysteme

HuB ruft zum 
Picobellotag auf
Am Samstag, 9. März, lädt 
der Ronsdorfer Heimat- und 
Bürgerverein (HuB) zum 
Picobello-Tag ein. Treff-
punkt ist um 10 Uhr auf 
dem Bandwirkerplatz. Um 
10.30 Uhr starten die Teil-
nehmer in die entsprechen-
den Gebiete. Eine Putzparty 
gibt es ab 13 Uhr im Band-
wirkermuseum mit Erbsen-
suppe und Ka� ee und Ku-
chen. Anmeldung erbeten 
an picobello@ronsdorfer-
buergerverein.de oder mon-
tags bis freitags von 16 bis 
20 Uhr unter Tel. 0 15 22 / 
636 8513.

Matinee zum 
Weltfrauentag
Zum Weltfrauentag laden 
die NaturFreunde an die 
Luhnsfelder Höhe 7 ein. In 
einer Matinee am Sonntag, 
10. März, um 11 Uhr wird 
das Buch „Im Garten des 
Lebens“ von Tanja Heinze 
vorgestellt. „Am 30. Juni 
1943 zerstören die Bom-
ben der Alliierten Elberfeld. 

Die sechsjährige Ilse 
� üchtet mit ihrer Mutter 
und den drei Brüdern nach 
Rosenthal. Mitte der 50er 
Jahre kehrt sie nach Wup-
pertal zurück, auf der Su-
che nach ihrem ‚Garten des 
Lebens‘“, so die Veranstal-
ter. Nach einer wahren Be-
gebenheit. Anmeldungen 
erbeten an Marlene Blasch-
ke, Tel. 02 02 / 43 28 50 
oder marlene.blaschke@
gmx.de. 

Kurz und Knapp

Förderverein Bandwirker-Bad wirbt um Mitglieder Seite 5

Vorsichtiger Optimismus bei der Volksbank Seite 7

Soziales Hilfswerk feierte die neuen Räume Seite 9

Von Moritz Körschgen

Bei seiner Jahreshauptversamm-
lung gab der TSV 05 Ronsdorf 
einen Überblick über den aktu-
ellen Stand des neuen Vereins-
heims, sprach über den L419-Aus-
bau, blickte auf die Finanzen, in 
die Zukunft und stellte ein neues 
Gesicht vor.

Los ging es aber mit der Ehrung 
eines Altbekannten: Wolfgang 
„Scholle“ Scholz ist dem TSV vor 
75 Jahren beigetreten. Nach Horst 
Sülzer (seit 78 Jahren im Verein) ist 
er das Mitglied mit der längsten 
Verbindung zu den Zebras. 

Pächter gesucht, Bericht über 
den „Zebrastall“ und mehr
Anschließend berichtete Ale-
xander Schmidt (1. Vorsitzender), 
dass der Verein für die Gastro-
nomie am Fußballplatz zum 1. 
April neue Pächter sucht – sowohl 
für das aktuelle Vereinsheim als 
auch das neu entstehende, den 
„Zebrastall“. Schmidt dankte den 
aktuellen Pächtern, „Trixie und 
� omas“ für ihre 12-jährige Ar-
beit an der Parkstraße.

Matthias Fuß, Projektleiter für 
das neue Vereinsheim, informier-
te über den aktuellen Stand: „Die 
Finanzierung ist in den letzten 
Zügen“, berichtete er. Rund 1,2 
Millionen Euro kostet das Pro-
jekt insgesamt, 350.000 Euro 
muss der Verein als Eigenan-
teil tragen – teilweise auch als 
„Muskelhypothek“. Matthias 
Fuß ho� t, dass der Bau noch 
in der ersten Jahreshälfte 2024 
beginnen kann.

Das neue Vereinsheim entsteht 
direkt am Fußballplatz und soll 
besten Ausblick auf das Spielge-
schehen bieten. Das alte Vereins-
heim ist stark in die Jahre gekom-
men. Eine Sanierung lohne sich 
nach Angaben des Vereins nicht, 
daher wird neu gebaut. Das al-
te Vereinsheim soll aber beste-
hen bleiben und beispielsweise 
als Event-Location dienen, sobald 
der „Zebrastall“ einsatzbereit ist.

Ausbau der Parkstraße, neuer 
Funkmast und Fördermittel
Eine weitere Baustelle ist der L419-
Ausbau. Alexander Schmidt geht 
davon aus, dass der Ronsdorfer 

Verschönerungsverein eine Klage 
einreichen wird, die den Ausbau 
um einige Jahre verzögern, aber 
nicht verhindern wird. Er rechnet 
mit einem Baubeginn in fünf bis 
acht Jahren, die Bauzeit schätzt er 
auf zwei Jahre. 

Aktuell parken viele TSV-Be-
sucher teilweise auf der Wiese 
oder auf dem Rad- und Fußweg 
zwischen L419 (Parkstraße) und 
Vereinsgelände. Vorgesehen ist 
das nicht, weshalb laut dem 1. 
Vorsitzenden ein „Flächentausch“ 
im Zuge des L419-Ausbaus ge-
plant ist. Denn dafür muss der 
TSV 1.500 Quadratmeter in 
Richtung der Straße abgeben, 
soll aber 1.000 Quadratmeter 
an anderer Stelle erhalten, die 
für neue Parkplätze genutzt wer-
den können.

Als nächstes Projekt erzählte 
Alexander Schmidt von einem Te-
lekom-Funkmast, der hinter der 
Anzeigetafel gebaut werden soll. 
„Mehrere Tausend Euro an Miete“ 
bringe das dem Verein, so Schmidt. 

Außerdem pro� tierte der Ver-
ein von Geldern aus Kommune 
und Land: Die 15.000 Euro teure 

Reparatur des Kunstrasens un-
terstützte Wuppertal mit einem 
7.000 Euro-Zuschuss.

11.000 Euro gab es vom Land 
NRW im Rahmen des Förder-
programms „Digitalisierung der 
Sportvereine“. Der Verein inves-
tierte in einen Beamer, einen Lap-
top und ein digitales Schließsys-
tem für das neue Vereinsheim.

Neben Bauarbeiten war 
auch der Sport Thema
Alexander Schmidt fasste die vie-
len Vorhaben des Vereins zusam-
men: „Mit Fußball hat das gar nix 
zu tun.“ Allerdings werden damit 
die Weichen für die Zukunft ge-
stellt, wie er betonte. 

Sportliche Themen standen 
aber auch auf der Tagesordnung. 
Neu im Vorstandsteam ist Ste�   
Ernst als Jugendleiterin. Von den 
Bambini bis zur A-Jugend sprach 
sie von einer „stabilen Trainersitu-
ation“ und lobte die bisherige Ju-
gendarbeit des Vereins mit seinen 
insgesamt 497 Mitglieder – 445 
davon aktiv, 52 passiv.

Axel Kilz, sportlicher Leiter des 
TSV, freute sich, dass der Trainer 
der 1. Mannschaft, Denis Leve-
ring, seinen Vertrag um ein wei-
teres Jahr verlängert hat. „Der 
Trainer ist ein wichtiger Baustein 
der Personalplanung für die neue 
Saison“, so Axel Kilz.

Auch die älteren Semester spie-
len beim TSV: 60 „alte Herren“ 
gehen in den Kategorien Ü32 bis 
Ü60 für die Zebras an den Start 
und organisieren wie schon im 
letzten Jahr die Party für den Tanz 
in den Mai vom 30. April auf den 
1. Mai. Ebenfalls fest eingeplant 
ist das Waldfest vom 30. August 
bis zum 1. September, bei dem 
von jung bis alt alle Zebras spielen.

„Wir sind durchweg gut aufge-
stellt“, fasste Alexander Schmidt 
schließlich zusammen und dank-
te neben Trainern, Spielern, Mit-
gliedern und Vorstandskollegen 
den vielen großen und kleinen 
Sponsoren, die dem TSV regel-
mäßig � nanziell unter die Arme 
greifen.

Zebras „durchweg gut aufgestellt“
TSV 05 Ronsdorf berichtete über Bauprojekte und Sportliches

Wolfgang Scholz (im roten Pullover) ist seit 75 Jahren TSV-Vereinsmitglied. Der 86-Jährige wurde vom Vorstandsteam 
geehrt. Von links: Alexander Schmidt (1. Vorsitzender), Steffi Ernst (neue Jugendleiterin), Birgit Steenken 
(Geschäftsführerin), Jens Küpping (stellv. Vorsitzender) und Michael Schmidt (Schatzmeister). Foto: Moritz Körschgen
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KÜTHER GmbH

Bau- & Möbelschreinerei
Breite Straße 7b · � 46 49 29 / 2 46 17 30

www.kuether-gmbH.de

Elberfeld  0202 / 269 20 20  Karlstr. 26
Ronsdorf   0202 / 46 10 00   Staasstr.  48

ernst-bestattungen.de

Ursula Heinrichsmeyer

Erledigung sämtlicher
Beerdigungsangelegenheiten

Überführungen von und nach auswärts
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Beerdigungs-Fachgeschäft Kotthaus Lindenallee 4 42899 Remscheid Telefon 0 2191 / 5 30 93

Telefax 0 2191 / 5 17 93

Bank Stadtsparkasse Remscheid
IBAN DE41 3405 0000 0000 2096 76
BIC WELADEDRXXX

Remscheid-Lüttringhausen
Lindenallee 4

Tag

USt-IdNr.: DE 120814472 Kommanditgesellschaft:
Sitz Remscheid-Lüttringhausen
AG Wuppertal HRA 18121

P. h. G.: O. K. Möbelhaus Verwaltungs-GmbH
Sitz Remscheid-Lüttringhausen
AG Wuppertal HRB 11259

Geschäftsführer:
Ursula Heinrichsmeyer
Klaus Heinrichsmeyer

Erledigung sämtlicher Beerdigungsangelegenheiten
Lindenallee 4 • 42899 Remscheid-Lüttringhausen

Telefon 0 21 91 / 5 30 93

BEERDIGUNGS–FACHGESCHÄFT

Katholische Kirchen-
gemeinde St. Joseph
Mittwoch, den 6.3.: 10 Uhr 
Eucharistiefeier im Diakonie-
zentrum Schenkstraße; 19 Uhr 
Aufmerken! Impulse in der Fas-
tenzeit. Sonntag, den 10.3.: 11 
Uhr Kinderwortgottesdienst: 
St. Patrick und sein Kleeblatt 
(UK); 11 Uhr Eucharistiefei-
er. Dienstag, den 12.3.: 9 Uhr 
Eucharistiefeier (UK); 19 Uhr 
Versöhnungsgottesdienst. Die 
sonntäglichen Eucharistiefeiern 
können ab 10.45 Uhr im Internet 
mitgehört werden: stjoseph.dd-
dns.de:8000/live.ts oder stjo-
seph.dd-dns.de. Die Unterkir-
che steht für das persönliche 
Gebet täglich von 9 bis 18 Uhr 
zur Verfügung.

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Sonntag, den 10.3.: 10 Uhr Got-
tesdienst / Abschluss „Expe-
dition“ / Einführung des neuen 
Presbyteriums / Pfarrer Dr. Jo-
chen Denker. www.reformiert-
ronsdorf.de.

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Freitag, den 8.3.: 19 Uhr Schlaf-
anzuggottesdienst / Pfarrerin 
Knebel. Sonntag, den 10.3.: 
10 Uhr Gottesdienst im Dia-
koniezentrum Schenkstraße / 
Prädikant Mombächer; 11 Uhr 
Gottesdienst in der Lutherkir-
che / Taufe / Vorstellung der 
Konfirmanden des Südbe-
zirks / Pfarrerin Knebel. www.
evangelisch-ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
Sonntag, den 10.3.: 11 Uhr 
Brunchgottesdienst. www.feg-
ronsdorf.de.

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Sonntag, den 10.3.: 10.30 Uhr 
Verabschiedung und Einführung 
Presbyter in der Lichtenplat-
zer Kapelle / Chor / mit Mit-
tagessen / Pfarrer Seim. www.
unterbarmen-sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Informationen zu den Got-
tesdiensten unter www.nak-
wuppertal.de/remscheid-nord.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus
Donnerstag, den 7.3.: 9 Uhr 
Eucharistiefeier. Sonntag, den 
10.3.: 9.30 Uhr Eucharistiefeier. 

Gottesdienste

Frau Gisela Heiermann, Diakoniezen-
trum Schenkstraße, zum vollendeten 
81. Lebensjahr, am 11. März 2024.

Frau Hannelore Heinrichs, Diakonie-
zentrum Schenkstraße, zum vollende-
ten 96. Lebensjahr, am 12. März 2024.

Wir gratulieren

Ärztliche Bereitschaftsdienste: 
Tel. 116 117

Notdienst der Kinderärzte:
www.kinderaerzte-in-wuppertal.de 
Mi. und Fr. 14 – 21 Uhr
Sa., So. und Feiertag 9 – 21 Uhr

Tierärztlicher 
Notdienst:
Tel. 02 02 / 79 99 490

Telefonseelsorge: 
0800 / 111 0 111;
0800 / 111 0 222; 116 123

Giftnotrufzentrale:
02 28 / 19 240

Suchttelefon:
0800 / 91 00 100

Apothekendienste
für dringende Notfälle 
von 9 bis 9 Uhr.

6. bis 12. März:

Mittwoch, 6.3.:
Apotheke zur Post,
Langerfeld, Schwelmer Str. 39

Donnerstag, 7.3.: 
ABC Apotheke am Werth,
Barmen, Werth 53

Freitag, 8.3.: 
Burg-Apotheke,
Elberfeld, Wall 26

Samstag, 9.3.: 
Markt-Apotheke,
Elberfeld, Gathe 92

Sonntag, 10.3.: 
Falken-Apotheke, RS-
Lüttringhausen, Barmer Str. 17

Montag, 11.3.: 
Pinguin-Apotheke am Alten 
Markt, Barmen, Alter Markt 5–7
Dienstag, 12.3.: 
Kronen-Apotheke,
Oberbarmen, Berliner Str. 45
Auf einen Blick
Krankentransport 1 92 22
Die Johanniter 28 05 70
Johanniter Krankentr. 1 92 14
Ronsdorfer Polizei 284 62 60
(Sprechzeit Di.+Fr. 11–13 Uhr und 
nach tel. Absprache)

Für den Notfall

Liebevoll gestaltete 
Trauerfloristik

Liebevoll gestaltete 
TrauerfloristikBlumen

naturnaturnatur

Tel.: 01 72 / 265 09 16 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Wir liefern pünktlich und zuverlässig an alle Friedhöfe der Stadt. 
Bestehen Sie auf unserer Meisterfloristik zu vernünftigen Preisen.

Die Ronsdorfer Wochenschau er-
scheint wöchentlich am Mittwoch im 
Verlag Ronsdorfer Wochenschau e.K. 
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Musikalischer 
Vortrag am Montag
Im NaturFreundehaus, 
Luhnsfelder Höhe 7, � n-
det am Montag, 11. März, 
um 15 Uhr die Vorstel-
lung des Buches „100 Jah-
re Burg Waldeck“ mit Mi-
chael Hollstein statt. Viele 
Liedermacher hatten dort 
ihre ersten Auftritte“, er-
läutern die NaturFreunde. 
Zum Vortrag gibt es viele 
Musikbeispiele – mitsingen 
ist erwünscht, Eintritt frei.

Einbruch in 
Ronsdorf
In eine Wohnung an der 
Straße Zur Wolfskuhle bra-
chen nach Polizeiangaben 
Straftäter am 28. Februar 
im Zeitraum von 17.45 Uhr 
bis 21.05 Uhr ein. Sie ent-
wendeten Bargeld. Die Po-
lizei nimmt Zeugenhinwei-
se unter Tel. 02 02 / 284-0 
entgegen. Beratung zum 
Einbruchschutz unter Tel. 
02 02 / 284 – 1801.

Kurz und Knapp

Der Stadtrat hat beschlossen 
nicht gegen den Ausbau der L419 
zu klagen – gegen die Stimmen 
der Grünen und Linken.

Die Grünen fragen, ob die 
Entscheidung eine „verkehrs-
politische Arbeitsverweigerung 
der Wuppertaler GroKo+“ (SPD, 
CDU, FDP) sei. Der „autobahn-
ähnliche Ausbau“ der L419 wür-
de „zu deutlich mehr Kraftfahr-
zeug-Verkehr im Wuppertaler 
Süden führen und die Belastung 
für Mensch und Natur stark er-
höhen“, so die Grünen in einer 
Pressemeldung. 

Timo Schmidt, Stadtverord-
neter und verkehrspolitischer 
Sprecher der Grünen Ratsfrak-
tion, betont, dass die Entschei-
dung  über den Ausbau nicht 
„ausschließlich auf den seit Mitte 
2022 amtierenden Grünen Ver-
kehrsminister Oliver Krischer 
zurückzuführen ist.“ 

Das Planfeststellungsver-
fahren sei ein Verwaltungsakt 
über viele Jahrzehnte, von den 

vorherigen Landesregierungen 
mit Unterstützung der Mehr-
heit der kommunalen Frakti-
onen durchgeführt. Auch ein 
Landesverkehrsminister  könne 
in einer Demokratie, ohne die 
Unterstützung einer Kommune, 
nicht einfach einen fertigen Plan-
feststellungsbeschluss kippen, 
führt Timo Schmidt weiter aus.

Die Ronsdorfer Grüne Be-
zirksvertreterin Claudia Schmidt 
ergänzt: „Besonders bitter ist die 
versagte verkehrsideologische 
Haltung der Wuppertaler SPD-
Ratsfraktion für die Genossin-
nen und Genossen der Bezirks-
vertretung Ronsdorf.“

Diese hatten sich noch vor kur-
zem gegen die L419-Planung ge-
stellt. Schmidt kritisierte, dass 
eine Verkehrswende im SPD-
Kommunalwahlprogramm pro-
pagiert worden sei. Andererseits 
bei „jeglicher Progressivität aus 
den eigenen Reihen die verkehrs-
politische Arbeit als Ratsfrakti-
on“ verweigert würde.

Grüne hoffen auf Erfolg der Klage 
des Verschönerungsvereins
Der Grüne Stadtverordnete 
Rainer Widmann ergänzt: „Der 
Ronsdorfer Verschönerungsver-
ein bereitet gegen den Ausbau 
der L419 aktuell eine Klage vor. 
Die Stadt Wuppertal hat eben-
falls Bedenken bezüglich Lärm 
und Naturschutz, aber sie erach-
tet eine eigene Klage nicht als er-
folgversprechend. 

Auch wenn man nur geringe 
Erfolgschancen einräumt: Wer 
es nicht wenigstens versucht, hat 
bekanntlich schon verloren! Des-
halb ho� e und wünsche ich mir, 
dass der Ronsdorfer Verschöne-
rungsverein mit seiner angestreb-
ten Klage gegen das Projekt Er-
folg hat.“

CDU-Vertreter begrüßen Ratsent-
scheidung gegen eine Klage
Dagegen begrüßen die Vertreter 
der CDU im Rat ausdrücklich, 
dass sich der Stadtrat mit großer 
Mehrheit gegen eine Klage im 

Planfeststellungsverfahren aus-
gesprochen hat. 

Die CDU-Fraktionsvorsitzen-
den Hans-Jörg Herhausen und 
Michael Wessel sowie der Wup-
pertaler CDU-Chef Johannes Sla-
wig kritisierten Äußerungen von 
Oberbürgermeister Uwe Schnei-
dewind, der  sich gegen den Aus-
bau der L 419 aussprach und den 
Erfolg einer Klage gegen das Pro-
jekt wünscht. 

„Sowohl für die Bürger Rons-
dorfs als auch für die vielen Pend-
ler ist die heutige Situation schon 
längst nicht mehr hinzunehmen. 
Auch die auf den Südhöhen an-
sässigen Unternehmen und Ge-
werbebetriebe leiden unter den 
täglichen Verkehrsbehinderun-
gen. [...]“, führten die CDU-Po-
litiker weiter aus und schlossen: 
„Wir sehen keinen Grund dafür, 
gegen das Verfahren rechtlich vor-
zugehen. Ganz im Gegenteil: Ge-
meinsam mit SPD und FDP freu-
en wir uns, dass die Realisierung 
des Ausbaus näher rückt.  [...].“

Wuppertal verzichtet auf Klage gegen den L419-Ausbau
Grüne kritisieren „verkehrspolitische Arbeitsverweigerung“, CDU befürwortet den Entschluss

Eierlotten zu Gunsten 
des Bandwirker-Bades
Der Förderverein Bandwir-
ker-Bad Ronsdorf e.V. lädt am 
Donnerstag, 21. März, um 19 
Uhr zum Eierlotten ins Res-
taurant l‘Ancora, Remschei-
der Straße 33, ein. Wer dabei 
sein möchte, kann unter Tel. 
02 02 / 46 35 55 einen Platz 
reservieren. Als Preise winken 
Eier, Restaurantgutscheine, Ei-
erlikör, Bier und vieles mehr.  

Das Gespräch am 
Dienstag
Die Katholische Kirchenge-
meinde St. Joseph veranstaltet 
am Dienstag, 12. März, um 
19.30 Uhr im Gemeindezen-
trum, Remscheider Straße 8,
„Das Gespräch“. Thema ist 
„Als der Glaube ins Rutschen 
kam. Zisterzienser im Stru-
del der Reformation“. Refe-
rent Dr. Hermann Josef Roth 
lebte selbst als Mönch und gilt 
als international anerkannter 
Experte für Fragen des Klos-
terwesens und als spannender 
Erzähler. „In der Reformati-
onszeit � nden auch an Rhein 
und Lahn neue Ideen Eingang. 
Landesherren mischen sich in 
kirchliche Angelegenheit ein, 
Bauern rebellieren, Mönche 

diskutieren über die synodale 
Lenkung der Kirche. [...] � e-
men, die auch in der heutigen 
Zeit nichts von ihrer Aktua-
lität eingebüßt haben“, so die 
Veranstalter. Fragen sind im 
anschließenden Gespräch will-
kommen. Der Teilnehmerbei-
trag beträgt drei Euro.

HuB: Jahreshaupt-
versammlung
Am Samstag, 16. März, � ndet 
um 15 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung des Ronsdorfer Hei-
mat- und Bürgervereins statt. 
Veranstaltungsort ist der Ge-
meindesaal der Evangelischen 
Gemeinde, Bandwirkerstraße 
15. Die Tagesordnung ist unter 
www.hub-ronsdorf.de zu � n-
den. Unter anderem wird der 
neue Walderlebnisweg an der 
Ronsdorfer Talsperre vorge-
stellt. Gäste sind willkommen.

Frühjahrsspaziergang 
im Botanischen Garten             
Am Sonntag, 10. März, ver-
schönert Margret Schakel vom 
Förderverein des Botanischen 
Gartens den Frühlingsspazier-
gang mit Geschichten und Ge-
dichten. Tre� punkt ist um 11 
Uhr am Garteneingang neben 
dem Elisenturm.

Kurz und Knapp

Mehr als 40 NaturFreunde ka-
men am Samstag an der Luhns-
felder Höhe 7 zusammen. Auf 
der turnusmäßigen Jahreshaupt-
versammlung der Wuppertaler 
Organisation fand zu Beginn die 
Totenehrung und die Würdigung 
langjähriger Mitglieder statt.

Danach berichtete der Vorstand 
über die Arbeit des zurückliegen-
den Jahres und die Kassenlage. In 
der lebhaften Diskussion wurden 
Erfolge wie die 2023 stattgefun-
denen 14 Matinees, das rege In-
teresse an den Wanderungen und 
die Tre� en verschiedener Interes-
sengruppen hervorgehoben. Auch 
die Kassensituation stellte sich po-
sitiv dar, wenngleich stagnierende 

Mitgliederzahlen und die Gefahr 
der Überalterung dem Verein auch 
Sorgen bereiten.

Unterstützung des „Bündnisses 
gegen den Ausbau der L419“
Zum Schluss gab es eine ausgiebi-
ge Diskussion über einen Initiativ-
antrag der Ronsdorfer Gruppe, 
der die Jahreshauptversammlung 
au� orderte, sich dem „Bündnis 
gegen den Ausbau der L 419“ an-
zuschließen und die für den 16. 
März geplante Demonstration ak-
tiv zu unterstützen. Dieser Antrag 
wurde einstimmig angenommen. 

Begründet wurde dies damit, 
dass die Ronsdorfer NaturFreun-
de in den vergangenen Jahren ihre 

Ablehnung des geplanten Ausbaus 
der L419 immer wieder bekunde-
ten. „Mit dem Ausbau würde ein 
Wuppertaler Naherholungsgebiet 
zerstört“, so ihre Kritik im Initi-
ativantrag. Weiter heißt es dar-
in: „Mitglieder der Naturfreunde 
sind in der Bürgerinitiative ‚L419 
– Keine Autobahn in Ronsdorf!‘ 
tätig und solidarisieren sich mit 
dem Ronsdorfer Verschönerungs-
verein (RVV), der mit seiner Klage 
den Ausbau der L 419 noch ver-
hindern kann.“

Für gute Stimmung sorgten 
auch die Musiker der Singegrup-
pe, die alte und neue Lieder aus 
der Bewegung präsentierten. Nach 
fast vier Stunden beendete Uwe 

Schuchardt, der Sprecher der 
Wuppertaler NaturFreunde, die 
Versammlung.

Mehr Infos zu den Aktivitä-
ten der NaturFreunde Wupper-
tal unter www.naturfreunde-
wuppertal.de. 

Jahreshauptversammlung der NaturFreunde
Rückblick auf erfolgreiches 2023 und aktiv gegen L419-Ausbau

Am Mittwoch vor Ostern, dem 
27. März, � ndet um 17.30 Uhr 
ein Konzert des JugendZupfOr-
chesters NRW in der Lutherkir-
che Ronsdorf, Bandwirkerstraße 
15 statt. 

Dieses Orchester besteht aus 
den besten jungen Mandolinen- 
und Gitarrenspielern sowie Bas-
sisten des Landes NRW im Alter 
zwischen 16 und 27 Jahren. Mit 
der Wuppertaler Dirigentin Eva 
Caspari, die unter anderem die 
Sinfonietta Wuppertal und die 
Laienchöre der Wuppertaler Büh-
nen leitet, gewann das Orchester 
zuletzt beim Auswahlorchester-
wettbewerb des Bundesmusikver-
bands den ersten Preis seiner Kate-
gorie mit der höchsten Punktzahl 
des ganzen Wettbewerbs. 

Das nach Angaben des Ver-
anstalters „träumerisch-leiden-
schaftliche“ Programm „Fantasia“ 
besteht unter anderem aus „� ea-
ter der Träume“, einer Urau� üh-
rung des 25-jährigen Wuppertaler 
Komponisten Valentin Dicken, 

„Rêverie de Poète“von G. Ma-
nente und „Suite Immaginaria“ 
von G. Fortino.

Die 14-jährige Geigerin Luise 

Auhage aus Ronsdorf ergänzt das 
Zupforchester bei der an Filmmu-
sik erinnernden  „Fantasia Pasto-
rale“ von H. Fujikake.

Der Eintritt ist frei, um eine 
Spende zugunsten der Evange-
lischen Kirchengemeinde wird 
gebeten.

Schon im August 2022 waren die Musiker zu Gast in der Lutherkirche. Foto: Klaus Martin Marrek

Fantasia-Konzert in der Lutherkirche

„JugendZupfOrchester NRW“ kommt nach Ronsdorf

NaturFreunde Deutschlands Ortsgruppe Wuppertal e. V.  ·  www.Naturfreunde-Wuppertal.de

Freiheit ist, mit Sachkenntnis zu entscheiden.
- Friedrich Engels -

Die NturFreunde Wuppertal wünschen 
friedliche Weihnachten, Vertrauen, 

Gesundheit und ein glückliches Jahr 2021 
in der Hoffnung auf eine bessere Zeit.
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Nur solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Verwaltung: Peter & Schaffart GmbH · Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

www.laminatdepot.de

Riesige Auswahl an Laminat, Vinylböden, Parkett und Bioböden – über 1.000.000 m2 immer verfügbar im Logistikzentrum.

Auch in Bielefeld, Bietigheim, 
Lippstadt, Paderborn, Porta 
Westfalica, Hannover und 
Hamburg

44866 Bochum-Wat.
Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204 

45145 Essen
Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

59067 Hamm
Lange Str. 293
Tel. 02381-3049290

58636 Iserlohn
Osemundstr. 5
Tel. 02371-7791356 

45473 Mülheim/R.
Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910

42697 Solingen
Landwehr 57
Tel. 0212-64578102 

42549 Velbert
Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal
Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 
9 - 19 Uhr, 
Sa. 8 - 16 Uhr

SIE RÄUMEN AB!
W I R  R Ä U M E N  A U F.

JETZT 
SPAREN!

Aktionszeitraum bis 01.04.2024 bzw. nur solange der Vorrat reicht.

Preise nur gültig bei sofortiger Mitnahme.

20 %

SPAREN!

Aktionszeitraum bis 01.04.2024 bzw. nur solange der Vorrat reicht.

30 %

61
11

SIE RÄUMEN AB!
JETZT 

SPAREN!

Aktionszeitraum bis 01.04.2024 bzw. nur solange der Vorrat reicht.

Preise nur gültig bei sofortiger Mitnahme.

SPAREN!

Aktionszeitraum bis 01.04.2024 bzw. nur solange der Vorrat reicht.

Century Oak beige 
(D4176)

SIE RÄUMEN AB!

SPAREN!

2030 %
50 %

Makula Sand
(5853)

Makula cloud
(5852)

Scarpe
(5744)

Hamilton milk
(5230)

Jeden Sonntag:

Schautag 12 - 16 Uhr

geöffnet! 
(keine Beratung, kein Verkauf)

Laminat
Century Oak grey (D4175)
Dieses Laminat mit dem schnellen Verlege-
system in Eiche Landhausdielenoptik ist ideal 
für alle Heimwerker. 
Die trendigen Dekore unterstreichen den 
rustikalen Einrichtungsstil.   
7,0 mm / NK 31 / 15 Jahre Garantie 
   

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 17.99
PE-Dämmung, 
2 mm stark
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles
zusammen:22.73

8.9999
einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Sie zahlen nur €/m2
Laminat BoDomo
First Eiche (8616)
Laminat in hellbeiger Eichenstruktur-
trendiger Boden in Landhausdielenoptik. 
Einfach und schnell zu verlegen - äußerst 
robust und universell einsetzbar.
8,0 mm / NK 31 / 10 Jahre Garantie

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 14.99
PE-Dämmung, 
2 mm stark
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles
zusammen: 19.73

9.9999
einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Sie zahlen nur €/m2

Palace Oak sand
(8539)

Palace Oak weiss
(8541)

Palace Oak grau
(8542)

Laminat BoDomo
Palace Oak natur (8540)
Laminatböden im Stil der Landhausdiele 
im extrabreiten Format. Sie bestechen 
durch die Robustheit und die authentische 
Optik. Hinzu kommt die einfache Verlegung 
und Pfl ege.
8,0 mm / NK 32 / 20 Jahre Garantie

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 19.99
PE-Dämmung, 
2 mm stark
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles
zusammen: 26.39

15.9999
einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Sie zahlen nur €/m2 Rigid-Vinyl BoDomo
Makula Fossil (5854)
Eindrucksvoll setzen diese Böden in 
Steinoptik ein echtes Statement. Sie 
unterstreichen die stilvolle Einrichtung. 
Im Alltag empfehlen sie sich durch Robust-
heit und einfache Pfl ege.  
5,5 mm / NK 31 / 10 Jahre Garantie

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 29.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles
zusammen: 35.40

Im Alltag empfehlen sie sich durch Robust-24.9999
einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Sie zahlen nur €/m2

Rigid-Vinyl BoDomo
Hamilton light (5229)
Diese extralangen und extrabreiten Dielen 
begeistern nicht nur durch die authentische 
Optik und Haptik sondern auch durch die 
besonderen Produkteigenschaften.
6,5 mm / NK 33 / 20 Jahre Garantie 

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 44.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles
zusammen: 50.40

begeistern nicht nur durch die authentische 37.9999
einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Sie zahlen nur €/m2
Rigid-Vinyl BoDomo
Aubrac (5745)
Diese Rigid-Böden bestechen durch einen 
angenehmen Gehkomfort. Sie sind 
wasserrestistent und sehr robust und 
strapazierfähig. Die Breitdielen wirken 
durch die authentische Holzstruktur und 
unterstreicht den urbanen Stil.
4,5 mm / NK 32 / 20 Jahre Garantie

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 39.99
Silent Comfort, 
1,5 mm stark
unser Preis €/m2 9.63
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles
zusammen:55.03

27.9999
einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Sie zahlen nur €/m2

WIR MACHEN PLATZ IN UNSEREM XXL-LAGER:

       ...mehr als NUR Steine!

  Der Natursteingigant in NRW

Natursteinbrüche Bergisch Land GmbH, Hahnenfurth 5, 42327 Wuppertal · Fon 0 20 58 78 26 90

naturstein
brüche

40
JAHRE

- Naturstein + Feinsteinzeug für Terrassen
- Trockenmauern, Palisaden und Felsen
- Split, Kies, Dekorationen, Brunnen...
www.natursteinbrüche.de
Für Privat und Gewerbe auf 30.000m2

Von Moritz Körschgen

Der 2023 neu gewählte Vorstand 
des Fördervereins Bandwirker-Bad 
hat sich in seinem ersten Jahr im 
Amt zunächst auf Bewährtes kon-
zentriert. Letzte Woche blickte das 
Team auf das vergangene Jahr zu-
rück, stellte die Pläne für 2024 vor 
und präsentierte eine neue Idee.

Mitgliederschwund 
erstmal aufgehalten
Rainer Watzke, 1. Vorsitzender, 
nannte die Hauptaufgabe des För-
dervereins: „Geld verdienen für 
den Erhalt des Bades.“ Wichtig 
sei dafür insbesondere eine stabi-
le Mitgliederanzahl, so Watzke: 
„Mitglieder sind das wichtigste 
Standbein, das der Verein hat, 
neben den Spendern.“ 

Waren es 2017 fast 700, zählte 
der Förderverein zum neuen Jahr 
nur noch rund 650 Mitglieder. Im 
Vergleich zu 2023 ist diese Zahl 
zwar stabil geblieben, 31 neue 
Mitglieder verbuchte der Verein. 
Auf lange Sicht stellt vor allem 
der hohe Altersdurchschnitt den 
Verein vor Probleme: 19 Mitglie-
der sind 2023 verstorben. 

Daher bat Rainer Watzke alle, 
neue Mitglieder anzuwerben, um 
den Erhalt des Bades auch für die 
Zukunft zu sichern.

Viele Spenden im letzten Jahr – 
sowohl große als auch kleine
Schatzmeister Steffen Hellmig 
dankte jedem Spender: Mit 
64.000 Euro hat der Verein 2023 
besonders viele Zuwendungen 
erhalten. Die kommen teilweise 
auch von Hochzeitsjubiläen, Ge-
burtstagen oder Todesfällen, bei 
denen zu Gunsten des Bades auf 
Geschenke verzichtet wird. 

Neben großen Spenden von 
Sparkasse (10.000 Euro) Rota-
ry Club (8.500 Euro) oder dem 
Sponsorenlauf des Engelbert-
Wüster-Wegs (3.000 Euro) bil-
den die vielen kleinen Spenden 
einen wichtigen Baustein in der 

Finanzierung des Bades. „Auch 
2025 werden wir unser Bad wei-
terführen können“, fasste Stef-
fen Hellmig die monetäre Lage 
zusammen.

Veranstaltungskalender ist gut 
gefüllt für dieses Jahr
Ein Wermutstropfen sind aller-
dings steigende Ausgaben, Ge-
bühren und zunehmende Auf-
lagen bei der Organisation von 
Veranstaltungen. Trotzdem � ndet 
auch 2024 wieder das Weinfest auf 
dem Bandwirkerplatz statt (23. 
bis 25. August), Rainer Watzke 
sprach im Rückblick auf 2023 
aber von „viel Arbeit“ – sowohl 
an den Festtagen als auch in der 
Vorbereitung. Ebenso stehen das 
Eierlotten (21. März), der Erd-
beerkuchenverkauf (25. Mai) an 
der alten Post sowie das Wurst-
lotten und ein Mitgliederaus� ug 
auf einen Weihnachtsmarkt auf 
dem Programm.

Neben dem großen Weinfest 
wird 2024 ein neues Event ge-
plant: Der „Schwimm-Olymp“ 
am 20. und 21. April: Auf die 
Besucher warten eine Kin-
derolympiade, Wettkämpfe der 
teilnehmenden Sportvereine, 
ein Sponsorenschwimmen, frei-
es Spielen an dem großen Kraken, 
Schnuppertauchen, Aquakurse, 
eine DLRG-Vorführung sowie 
ein Flohmarkt mit Gastronomie. 

Bad schließt in den Sommerferien 
wegen Sanierungen
Für die Betreibergesellschaft des 
Bades (BaRon) blickte Prokurist 
Jörg Huber auf das vergangene 
und das aktuelle Jahr. Er dank-
te Förderverein und Mitgliedern 
für die Unterstützung, die „not-
wendig für den Betrieb“ ist, wie 
er sagte. 

2023 hatte das Bad den Ein-
gangsbereich mit Windfang und 
Fahrradständern erneuert. „Hin-
ter den Kulissen“ wurden zum 
Beispiel Leitungen und Rohre 
repariert. Wichtige Arbeiten, die 
zwar nicht sichtbar, aber essen-
ziell für den Betrieb des Bades 
seien, wie Jörg Huber betonte.

Gleichzeitig kündigte er die 
Sanierung der Duschen sowie 
des Dachs an. Voraussichtlich 
soll beides in den Sommerfe-
rien erledigt werden, wenn am 
wenigsten Betrieb ist, denn das 
Bad muss dafür geschlossen wer-
den. Während die Duschsanie-
rung schon fest eingeplant ist, 
laufen noch die letzten Planun-
gen für das in die Jahre gekom-
mene Dach. 

Schließlich präsentierten För-
derverein und BaRon noch die 
neue Website des Bandwirker-
Bads: Unter www.bandwirker-
bad.de gibt es alle Infos von Ö� -
nungszeiten über Preise, Kurse 
und mehr.

„Wir brauchen Mitglieder!“
Bandwirker-Bad stellte auf der Mitgliederversammlung ein neues Event vor

Bei der Jahreshauptversammlung berichteten Jörg Huber (BaRon) und vom Förderverein: Rainer Watzke (1. Vorsit-
zender), Svenja Bahlke (Schriftführerin) und Steffen Hellmig (Schatzmeister) (von links). Foto: Moritz Körschgen

Die neue Homepage des Bandwirker-Bads. 
Screenshot: Ronsdorfer Wochenschau

Die Ronsdorfer Bezirksvertre-
tung tritt zu ihrer nächsten Sit-
zung am Dienstag, 12. März um 
18 Uhr zusammen. Getagt wird 
im Sitzungszimmer im Bürger-
büro Ronsdorf, Marktstraße 21.

Auf der Tagesordnung steht 
unter anderem ein Prüfauftrag 
der SPD-Fraktion, Bäume im 
Ascheweg zu p� anzen. Die vor-
handenen Parkplätze sollen dabei 
erhalten bleiben, wie Fraktions-
sprecherin Sabrina Beckmann 
betont.

Vor dem Sozialen Hilfswerk 
in der Erbschlöer Straße 4 soll 
auf Antrag von SPD und FDP 
geprüft werden, ob ein Parkplatz 

für Menschen mit Behinderung 
eingerichtet werden kann.

Außerdem steht eine Stellung-
nahme der Stadt Wuppertal zum 
Bau der Forensik auf der Tages-
ordnung. Daraus geht hervor, 
dass die Stadtverwaltung dem 
Bauvorhaben formalrechtlich wi-
dersprechen will. 

Auswirkungen auf die Pläne 
dürfte das aber nicht haben, denn 
das Land hat hier die Planungs-
hoheit. In der Einrichtung sollen 
später 150 suchtkranke Straftäter 
untergebracht werden. Der Bau-
beginn war ursprünglich für das 
Jahr 2024 vorgesehen, nach Anga-
ben der Stadt hat das Ministerium 

für Arbeit, Gesundheit und So-
ziales NRW den Baubeginn nun 
für 2025 angekündigt. 

Der TSV 05 Ronsdorf bean-
tragt einen Zuschuss für den Bau 
des Vereinsheims. Für die An-
scha� ung von Erstlesebüchern 
sowie den Ausbau der Lernapp 
„Edurino“ bittet die Stadtteilbi-
bliothek Ronsdorf um Gelder aus 
den freien Mitteln.

Die W.i.R. – Wir in Rons-
dorf hat einen Antrag für Mittel 
gestellt, um mehrere Aktionen 
für Kinder im Jahr 2024 zu � -
nanzieren: Kinderfest, Baum-
schmückaktion, Lichterketten 
und Wunschzettelaktion.

Forensik, Bäume, Parkplätze und mehr
Nächste Sitzung der Bezirksvertretung



Kleinanzeigen

Malerarbeiten günstig und gut! 
Malerbetrieb P. Heim,
Tel. 02 02 / 4 66 03 06.

Kaufe hochwertige Garderobe, 
Leder, Handtaschen, Antiquitä-
ten, Orientteppiche, Figuren, 
Bronze, Silber, Münzen, Bern-
stein, Zinn, Porzellan, Häkel-
decken, Gobelinbilder, Arm-
band- und Taschenuhren, Golf-
schläger, Modeschmuck, Mu-
sikinstrumente, Hörgeräte, 
AMC-Kochtöpfe, Schreib- und 
Nähmaschinen, Herr Giesler:
Tel. 01 78 / 465 09 46.

Kinderbetreuung: Wer unter-
stützt uns vormittags für 4 
Stunden bei der Betreuung un-
serer kleinen Tochter (7 Mona-
te) bei uns zu Hause in Rons-
dorf? Mutter ist ebenfalls zu 
Hause (Homeoffi ce). Dauerhaf-
te Tätigkeit und angemessene 
Vergütung. 
elternronsdorf@googlemail.
com.

Suche Massivholzmöbel,
Tel. 01 52 / 12 61 76 75, 
Herr Hartmann.

Gewerberäume zu vermieten, 
ca. 110 qm, Büro, Lager, Ver-
kauf, Produktion, Erdgeschoss, 
€ 660,–, Gewerbegebiet 
Großhülsberg. 
Tel. 0 21 91 / 57 89.

Wohnmobil von Ehepaar ge-
sucht, Tel. 01 76 / 60 82 31 65.

Umzüge Schneppe,
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel. 02 02 / 724 08 21.

Achtung, Frau Schulz sucht Be-
kleidung, Pelze, Handtaschen, 
Bilder, Porzellan, Teppiche, Blei-
kristall, Möbel, Uhren, Zinn, 
Bernstein, Münzen, Schmuck, 
Tafelsilber, LPs,
Tel. 01 63 / 86 71 617.

Umzüge Breer,
Nibelungenstraße 80, 
Haushalts aufl ösung mit 
Sachwertanrechnung.
Tel. 02 02 / 47 53 33.

Suche Echtholzmöbel, passen-
de Lampen, Kaffeeservice, 
Gläserserie, Bilder und Uhren,
Tel. 01 63 / 50 72 638.

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohn wagen, 
Tel. 03944 - 36160,
www.wm-aw.de (Fa.).

Achtung, privat sucht: Pelze, 
Garderobe, Taschen, Bilder, Mö-
bel, Porzellan, Teppiche, Tafel-
silber, Uhren, Münzen, Bern-
stein, Schmuck. 
Tel. 01 63 / 953 63 91, 
Herr Borsch.

Garage / Stellplatz im Bereich 
Kreuzung Erbschlöer und 
Lüttringhauser Straße gesucht,
Tel. 02 02 / 69 87 69 0.

Pepsi-Aktion im Cinestar Remscheid
Ab ins CineStar, auf den Film freuen und dazu 
ein kühler Softdrink. Vom 14. Februar bis 3. Ap-
ril steckt in diesem Zisch-Moment noch mehr: die 
Chance auf einen von über 5.000 Gewinnen, da-
runter zwei heiß begehrte Tickets für das UEFA 
Champions League Finale in London, inklusive 
Übernachtung und Flug. Um teilzunehmen, regist-
rieren sich die Gäste einfach für die kostenlose Ci-
neStarCARD und abonnieren den CineStarCARD 
Newsletter. Bei jedem Kinobesuch gibt es zu ei-
nem PepsiGetränk automatisch ein Gewinn-Los.

Tickets unter: www.cinestar.de/kino-remscheid
CineStar Remscheid | Willy-Brandt-Platz 2 | 42859 Remscheid
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Der 
Johanniter-
Hausnotruf
Rückhalt für zuhause und unterwegs.
05.02. – 17.03.2024:
Jetzt 4 Wochen gratis testen und bis 
zu 120 Euro Preisvorteil sichern!*

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen 
Sie bitte: hausnotruf-testen.de/aktions-
bedingungen oder schreiben eine Mail an 
aktionsbedingungen@johanniter.de.

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 8811220 (gebührenfrei)

Von Bandagen über Kompressions-
strümpfe bis hin zur bedürfnisorientier-
ten Reha-Hilfsmittelversorgung. 
Wir sind Ihr Ansprechpartner, wenn es 
um Ihre Gesundheit geht. Lassen Sie 
sich von unserer modernen Filiale mit 
eigener Badausstellung überzeugen.

Am Erich-Hoepner-Ring 1 und telefo-
nisch unter (0202) 430 46 800 oder 
online www.beuthel.de.

Girls‘ and Boys‘ 
Day im Landtag
Der Landtag Nordrhein-
Westfalen nimmt wieder 
am bundesweiten „Girls‘ 
and Boys‘ Day“ teil. Dieser 
Berufsorientierungstag für 
Schüler der siebten bis drei-
zehnten Jahrgangsstufe � ndet 
am 22. April von 10.30 bis 
14.30 Uhr im Düsseldorfer 
Landtag statt. 

Marcel Hafke, Parlamen-
tarischer Geschäftsführer der 
FDP-Landtagsfraktion und 
Wuppertaler Landtagsabge-
ordneter aus Ronsdorf ho� t, 
dass sich viele junge Men-
schen bis 29. März anmel-
den unter: sophia.erdmann@
landtag.nrw.de.

Saatgut- und 
Pflanzentausch
Die Stadtbibliothek veranstal-
tet am Samstag, 9. März, von 
10 bis 13 Uhr in der Zentral-
bibliothek, Kolpingstraße 8,
eine Saatgut- und P� anzen-
tausch-Aktion. 

Hobbygärtner sind einge-
laden, Saatgut, vorgezogene 
Jungp� anzen oder Ableger 
von Zimmerpflanzen mit-
zubringen und untereinander 
zu tauschen. Daneben gibt 
es von Donnerstag, 7. März, 
bis Samstag, 9. März, einen 
Medien-Flohmarkt (Don-
nerstag und Freitag: 10 bis 
19 Uhr, Samstag 10 bis 13 
Uhr). Der Eintritt zu beiden 
Angeboten ist frei.

Es bleibt keine Zeit mehr – dar-
über waren sich am Donnerstag 
alle einig. Finanzielle Reserven 
sind oftmals aufgebraucht, Pri-
vatvermögen wird zum Bezahlen 
der Löhne verwendet. Das Ende 
des eigenen Betriebs vor Augen, 
machten sich Unternehmer der 
P� egebranche Luft beim Runden 
Tisch in Wuppertal. 

Michael Wessel, Inhaber P� e-
ge Wessel, hatte eingeladen – und 
diesmal kamen sie. Warfen Kon-
kurrenzdenken und Stolz über 
Bord, zeigten stattdessen Einig-
keit. Denn die privat geführten 
ambulanten P� egedienste eint seit 
mehr als einem Jahr der Kampf 
ums geschäftliche Überleben – 
und das nach teilweise 30 oder 
40 Jahren Selbstständigkeit. Der 
Tenor: Es geht nur gemeinsam. 
Und nur mit erheblichem Druck 
auf die Politik. 

23 Unternehmer aus Hessen, 
Aachen, Münster sowie dem 
Wuppertaler und Mettmanner 
Gebiet sitzen an runden Tischen, 
dazu ein Vertreter des bpa, des 
Bundesverbandes privater An-
bieter sozialer Dienste. 

Der bpa ist einer der großen 
Verbände, zählt bundesweit rund 
13.000 Mitglieder, etwa 2.300 al-
lein in NRW. „Wo waren Sie, als 
wir im Sommer 2022 davor ge-
warnt haben, dass die Tarifp� icht 
Unternehmen in die Insolvenz 
treiben würde?“, fragt Michael 
Wessel den bpa-Vertreter David 
Schulz. 

Gestiegene Kosten – Bevölkerung 
müsse wachgerüttelt werden
In die Insolvenz deshalb, weil der 
Deckel der P� egegrade seitdem 
nicht angehoben wurde, Einzel-
leistungen aber nun teurer sind. 
Das geht auf Kosten der P� e-
gebedürftigen, denn es können 
nun entweder weniger Leistun-
gen erbracht werden, oder die 
P� egedienste zahlen drauf. „Und 
das geschieht überall“, sagt Knut 
Damerow, Lebensplus GmbH in 
Aachen. „Wir machen unsere Ar-
beit mit Herzblut für die P� ege-
empfänger, wir können sie doch 
nicht allein lassen!“ 

Gemeinsam mit der Cura Am-
bulante P� egedienste GmbH in 

Aachen hatten die Unternehmen 
am 21. Februar bereits einen Pro-
testtag auf die Straße gebracht, 
der Runde Tisch in Wuppertal ist 
ein willkommenes Vernetzungs-
tre� en. „Wir müssen mehr wer-
den und schnellstmöglich zum 
Landtag Düsseldorf und nach 
Berlin“, so der Tenor der An-
wesenden. 

Auch die Bevölkerung müsse 
wachgerüttelt werden. Doch we-
der P� egebedürftige noch p� e-
gende Angehörige seien auf die 
Straße zu bewegen. „Wenn sie 
nicht zu uns kommen können, 
gehen wir zu ihnen“, sagt Norbert 
Vongehr, Cura Aachen. Mit ihrer 
Aktion, kurze Videos zu drehen, 
haben sie mitten ins Herz getrof-
fen. „Wir haben P� egebedürfti-
ge gefragt, was sie tun werden, 
wenn demnächst kein ambulan-
ter Dienst mehr zu ihnen kommt. 
Die Antworten haben uns zum 
Weinen gebracht“, so Vongehr. 

Denn in den meisten Fällen 
haben diese Menschen keine Kin-
der oder Freunde, die ihre P� e-
ge übernehmen können. Also 
wünschen sie sich einen schnel-
len Tod. „Wir haben jetzt schon 
P� egeempfänger, die auf das Wa-
schen verzichten und stattdessen 
das Geld fürs Essen brauchen.“ 

Alle Anwesenden erzählen das 
Gleiche: Dringend notwendi-
ge Leistungen der Körperp� e-
ge werden nicht in Anspruch 

genommen, weil die Betro� enen 
das P� egegeld für Nahrungsmit-
tel benötigen. Ein erschrecken-
des Signal. „Die Politik verfolgt 
o� enbar nur ein Ziel: ambulan-
te P� egedienste abzuscha� en“, 
so Damerow. 

Frust bei den Pflegediensten und  
Forderungskatalog an die Politik
„Wir stehen politisch vor dem 
Problem, dass in den restlichen 
anderthalb Jahren dieser Legis-
laturperiode niemand mehr das 
� ema aufgreift. Da wird sich im 
beginnenden Wahlkampf nur um 
sich selbst und den eigenen Pos-
tenerhalt gekümmert“, sagt Mi-
chael Wessel. „Und unternehme-
risch vor dem Problem, dass die 
meisten von uns keine anderthalb 
Jahre mehr haben.“ Harte Wor-
te, P� ege Wessel zählt mehr als 
250 Mitarbeiter. Krankenkassen 
zahlen zum Teil erst nach Mo-
naten, statt wie vertraglich ver-
einbart nach 14 Tagen – für alle 
Unternehmen eine nicht mehr zu 
stemmende � nanzielle Belastung. 
„Wir mussten zwölf Monate auf 
eine Zahlung vom LVR in Höhe 
von 1,2 Millionen Euro warten“, 
ergänzt Wessel.  

Frust hängt bleischwer im 
Raum, viele haben die Konse-
quenzen längst zu Ende gedacht. 
Daraus erwächst im Moment 
noch Tatendrang statt Resig-
nation. Neben dem wichtigsten 

Punkt der Vernetzung mit zahl-
reichen weiteren P� egediensten, 
hat die Runde einen Forderungs-
katalog erstellt, der an Landes- 
und Bundesregierung geschickt 
wird. Denn „Geld ist genug da, 
es muss nur anders verteilt wer-
den“, so Wessel. 

Statt Steuergeld ins Ausland 
zu schicken, müsse ein fester Zu-
schuss in die P� egekasse gezahlt 
werden, um die Arbeit ambulan-
ter Dienste auskömmlich zu re� -
nanzieren. Zudem müsse gelten: 
gleiche Arbeit, gleicher Verdienst. 

„Wenn ich Tarife zahle, brauche 
ich auch den Punktwert der Ca-
ritas“, sagt � omas Mosel, Com-
fort P� ege Ostviertel in Münster. 
Sprich, die Leistungen müssen 
gleichermaßen vergütet werden. 
Und: Wer nicht selbst ausbildet, 
soll sich an den Kosten beteiligen. 

Denn ambulante Dienste zah-
len bei Auszubildenden immense 
Summen drauf, dagegen bilden 
weder das Land noch die Personal-
dienstleister aus – die dann aber 
im Anschluss pro� tieren. „Zeit-
arbeit ist Ausbeutung. Den P� e-
gekräften gönn‘ ich alles Geld der 
Welt, aber ich kann dafür nicht 
an das Altersgeld meiner Patien-
ten gehen“, sagt Damerow. Viele 
weitere Forderungen stehen auf 
der Liste, doch dass dies zunächst 
nichts ändert, ist allen bewusst. 
„Es geht nur auf der Straße – und 
allen muss das klar sein.“

Pflegedienste sind finanziell am Limit 

Michael Wessel moderierte den „Runden Tisch“. Die Pflegebranche zu vereinigen war sein erklärtes Ziel: Denn nur, 
wenn alle zusammenhalten, kann sie weiter existieren, waren sich die Anwesenden einig.

Aus Konkurrenten werden Verbündete – die Pflegebranche vereinigt sich im Kampf ums Überleben. 

BOXTRAINING
in der Reinshagenstraße 5 (42369 Ronsdorf)

Kontakt + Infos:
Tel. 01 70 / 60 49 341 

marco.krawallo@web.de
 www.bull-boxing.de

Box dich fit!
mit Marco „Krawallo“ Martini

mit Marco „Krawallo“ MartiniBox dich fit!
Box dich fit!
Box dich fit!

Box Dich fit!
Das ultimative Workout 

für Deinen Körper!
Komm zum kostenlosen Probetraining!

Tel. (Büro) 02 02 / 44 69 77 80

S. Martini mobil: 01 71 / 994 90 28 | M. Martini mobil: 01 70 / 604 93 41
www.mmgeruestbau-gmbh.de | m.m.geruestbaugmbh@web.de

Reinshagenstraße 8 | 42369 Wuppertal

Fußball
Bezirksliga Herren
Dabringhauser TV – TSV 05 Ronsdorf 1 1:3
Kreisliga Herren
Breite Burschen Barmen – TSV 05 Ronsdorf 2 6:2
BV 1885 Azadi W‘tal – SV Jägerhaus Linde 1 abgesetzt
SC Velbert 3 – SV Jägerhaus Linde 2  4:3

Basketball 
2. Regionalliga Herren
BG Kamp-Lintfort – SW Baskets 80:74
Oberliga Herren
SG ART Giants Düsseldorf – SW Baskets 2 73:79

Sportergebnisse der letzten Woche

Das Spiel der 1. Mannschaft 
des SV Jägerhaus Linde gegen 
BV Azadi wurde wegen Schä-
den am Platz abgesagt. Die 2. 
Mannschaft hat in Velbert 3:4 
verloren. Zur Halbzeit stand es 
schon 3:0 für Velbert, aber die 

Mannschaft von Robin Ru-
prath zeigte Moral und holte 
auf. In den letzten zehn Mi-
nuten hatte sie zwei Chancen 
zum Ausgleich, wurden aber 
nicht mit einer Punkteteilung 
belohnt.

Absage und Niederlage für Linde

Neue Perspektiven für eine alt-
bekannte Handlung: Georg 
Friedrich Händels Zauber-Oper 
„Alcina“ erscheint an der Oper 
Wuppertal in neuem Licht. In 
mutig gekürzter Fassung und mit 
leicht geänderter Reihenfolge er-
leben die Zuschauer Alcinas Weg 
von der wütenden Verlassenen 
über die verzweifelt Liebende bis 
hin zu einer Frau, die loslassen und 
zuversichtlich in die Zukunft bli-
cken kann. In italienischer Spra-
che mit deutschen und englischen 
Übertiteln.

In enger Zusammenarbeit mit 
Dirigent Dominic Limburg setzt 
Regisseurin Julia Burbach die be-
kannte Geschichte um Alcina in 
eine Rahmenhandlung, die die 
intensive Gefühlstiefe dieser Frau 
noch näher an das Publikum her-
anbringt. Kernfrage ist hier: Was 
genau verbirgt sich hinter der ver-
meintlichen Zauberin?

Die wechselnden Seelenzustän-
de Alcinas drücken sich neben der 

ausdrucksstarken Musik Hän-
dels auch durch die in die Insze-
nierung integrierten Tanzwelten 
aus. Choreograf Cameron Mc-
Millan und Co-Choreograf Ben 
Wichert setzen hierzu auf eine 
Fusion unterschiedlicher Tanz-
stile – vom Barock über Contem-
porary Dance bis hin zu Urban 
Streetstyle.  

„Durch diese Melange aus Sto-
ry-Remix, unverfälschter Barock-
musik und fusionierten Tanzwel-
ten erhält Händels musikalisches 
Drama eine neue Dimension zwi-
schen Fiktion und Wirklichkeit 
– voll Liebe, Mitgefühl und Büh-
nenmagie“, so die Veranstalter.

Die Premiere � ndet am Sams-
tag, 9. März, um 19.30 Uhr im  
Opernhaus, Kurt-Drees-Straße 
4, statt. Weitere Termine sind 
Samstag, 16. März, Freitag, 22. 
März, Montag, 1. April, Sonn-
tag, 5. Mai und Freitag, 14. Juni.

Weitere Informationen unter 
www.oper-wuppertal.de/alcina.

Zauber-Oper „Alcina“
Premieren am 9. März

Sie finden uns online unter:
www.ronsdorfer-wochenschau.de

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTE ab Donnerstag, 7. März

DONNERSTAG 
Spießbraten mit frischen Zwiebeln und Pommes 8,80 €
FREITAG  
Frischer Backfisch mit Remoulade 7,80 €
SAMSTAG 
1/2 Hähnchen  
Gyros mit Spinat-Schafskäse  
mit Hollandaise überbacken und Pommes 

4,90 € 
 

11,90 €
SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET  
Gefüllter Lummerbraten 
mit Gemüse und Kartoffeln 12,90 €
MONTAG 
Fischfilet mit Kräutersauce, Kartoffeln und Salat 9,70 €
DIENSTAG 
Kartoffel-Gemüse-Suppe mit Würstchen 6,90 €
MITTWOCH - RUHETAG 
Pizza des Monats März 2024: 
Pizza Zucchini mit Schafskäse, Zwiebeln, Oliven  
und Oregano 13,90 €

Öffnungszeiten: Montag – Samstag 11 bis 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch 
Ruhetag. Sonn- und Feiertags ab 12 Uhr geöffnet. Teilweise schließen wir ab 21 Uhr.
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▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Eschenbeeker Straße 11
42109 Wuppertal
Tel.: 02 02 - 751 752

info@adolfenge.de • www.adolfenge.de

10% Frühbucher-Rabatt

auf Perea Pergola-Markisen

bis zum 14.12.2018

anzeigenvorlagen_011893_enge_181025_p40_90x80_4c1c.indd   1 25.10.18   13:15

Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02-75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

Wir suchen

Einfamilienhäuser
Mehrfamilienhäuser

für vorgemerkte Kunden

www.immobilien-wuppertal.de

Tel: 0202-  60 00 55    info@immobilien-wuppertal.de

Individuelle häusliche 
24-Stunden-Betreuung

Kino-Tipp: „Kung Fu Panda“
Der gechillteste Drachenkrieger aller Zeiten kehrt zurück – und garan-
tiert Lachtränen bei kleinen und großen Kinofans: „Kung Fu Panda 4“ 
erobert das CineStar Remscheid als Happy Family-Preview am Sonn-
tag, 10. März, um 13.45 Uhr (und 16.30 Uhr in 3D). Und dabei gilt: 

Alle Erwachsenen, die Kinder unter 
12 Jahren in die Preview begleiten, 
zahlen selbst auch nur den Kinder-
preis! Mit Onlinetickets geht’s direkt 
an den Einlass zum Kinosaal – oh-
ne Warten. Der Vorverkauf für die 
Happy Family-Preview läuft.

Tickets unter: www.cinestar.de/kino-remscheid
CineStar Remscheid | Willy-Brandt-Platz 2 | 42859 Remscheid

Hammesberger Straße 56 
42855 Remscheid

Ihre Maler in Ronsdorf
Horst Dietzel
Betriebsleiter

0172 / 519 66 12

Peter Reinecke
Malermeister

0170 / 737 83 72

Janina Brügger
Im Schmalen Bruch 10
42369 Wuppertal

www.bruegger-pflege.de
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr. 
von 08.00 – 14.00 Uhr.
Termine nach Vereinbarung.

ZU HAUSE BESTENS
AUFGEHOBEN.

TEL. 02 02-94 600 88-0
Sie und ihre Angehörigen liegen uns am Herzen. 
»  Häusliche Versorgung

(Pflege/medizinische Versorgung)
»  Spezialisierte Wundversorgung

»  Pflegeberatung 
»  Hauswirtschaft

Von Moritz Körschgen

Auf ein gutes Geschäftsjahr 
2023 blickte die Volksbank im 
Bergischen Land am Montag zu-
rück. Der Vorstandsvorsitzende 
Andreas Otto fasste zusammen: 
„Wir fühlen uns gut aufgestellt 
für die kommenden Jahre.“ 

Zuwachs bei den Wertpapieren 
und höhere Dividende
Mit einem Bewertungsergebnis 
von rund 27 Millionen Euro liegt 
die Genossenschaftsbank rund 10 
Prozent über dem Ergebnis des 
Vorjahrs, wie Vorstandsmitglied 
Christian Fried ausführte. 

Das Wertpapier-Geschäft legte 
um fast 150 Millionen Euro (13 
Prozent) im Vergleich zum Vor-
jahr zu. Zurückhaltend waren die 
Volksbank-Kunden hingegen bei 
den Krediten. Fried sprach von 
einer „überschaubaren Kredit-
nachfrage.“

An ihre Mitglieder will die Ge-
nossenschaftsbank 6 Prozent Di-
vidende ausschütten, wenn die 
Vertreterversammlung im Juni 
zustimmt. Damit will die Volks-
bank ihre Wertschätzung aus-
drücken und dem leichten Mit-
gliederrückgang entgegenwirken. 
Laut Christian Fried hatten einige 
Kunden die Bank gewechselt, weil 
ihnen die Dividende zu niedrig 

war. 10.509 Mitglieder zählte die 
Volksbank 2023, 358 weniger als 
noch 2022.

Trotz des positiven Geschäfts-
ergebnisses bereiteten dem Volks-
bank-Vorstand mehrere Faktoren 
aber auch Sorgen.

Immobilienbereich stagniert, 
wenig Besserung erwartet
Der Bereich private Bau� nanzie-
rung ist laut Andreas Otto „qua-
si eingebrochen.“ Die Kaufpreise 
für Immobilien lägen weiterhin 
auf „hohem Niveau“. Er nannte 
ein Rechenbeispiel: Ein Objekt, 
das im Kauf 500.000 Euro kos-
tet, belastet eine Familie bei sechs 
Prozent Zinsen mit 2.500 Euro 
pro Monat bzw. 30.000 Euro im 
Jahr. „Das muss man sich erst mal 
leisten können“, kommentierte der 
Vorstandsvorsitzende. Auch wenn 
hier eine „leichte Entlastung“ zu 
beobachten sei, für 2024 rechnet 
Andreas Otto nicht damit, dass 
die Nachfrage am Immobilien-
markt steigen wird.

Hinzu kommen hohe Baukos-
ten und Zinsen für Bauträger, was 
Neubauten laut Otto unattraktiv 
macht. Für eine Re� nanzierung 
dieser Kosten müsse ein Bauträger 
teilweise Mieten von 15,- bis 20,- 
Euro pro Quadratmeter aufrufen, 
was aktuell am Markt schwierig 
durchsetzbar sei. 

Im industriellen Mittelstand 
sprach Otto von einer „hohen Ver-
unsicherung und wenig Investiti-
onen.“ Auch, weil die die Nach-
frage im Export-Bereich aktuell 

„überschaubar“ sei. Trotz den teil-
weise schwierigen Rahmenbedin-
gungen will die Volksbank mit 
ihren rund 75.000 Kunden im 
Bergischen Land zuversichtlich 

in die Zukunft schauen. Andre-
as Otto fasste zusammen: „Wir 
werden mit Verlässlichkeit und 
Stabilität für die unterschiedli-
chen Anliegen und Bedürfnisse 
unserer Kundinnen und Kun-
den da sein.“

Neue Sicherheitsstandards, gemein-
nützige Zwecke und Filialnetzwerk 
Nach einer Automatensprengung 
in Ronsdorf Ende März 2023 hat-
te die Volksbank ihre Sicherheits-
maßnahmen auf den Prüfstand 
gestellt. Der Vorstandsvorsitzen-
der sprach von einer „sechsstel-
ligen Summe“, die in neue Si-
cherheitsmaßnahmen investiert 
werden soll.

An ihrem Filialnetzwerk will 
die Volksbank weiter festhalten, 
Schließungen sind nicht geplant.

Im ehrenamtlichen Bereich un-
terstützt die Genossenschaftsbank 
über 150 Vereine und Institutio-
nen mit � nanziellen Zuwendun-
gen. Rund 280.000 Euro � ossen 
als Spende, über das Crowdfun-
ding oder als Sponsoring, in ge-
meinnützige Projekte, soziales und 
bürgerschaftliches Engagement, 
Sport, Bildungsprojekte sowie ge-
sellschaftliche und wirtschaftliche 
Initiativen. 

Mehr Infos zum Crowdfunding 
unter www.bergische-scha� en-
mehr.de.

Gutes Geschäftsjahr in schwierigen Zeiten
Volksbank im Bergischen Land

Der Vorstandsvorsitzende Andreas Otto (rechts) und Vorstandsmitglied 
Christian Fried erstatteten am Montag Bericht. Foto: Moritz Körschgen

Letzte Woche fanden die im zwei-
jährigen Turnus statt� ndenden 
Vorstandswahlen des SPD-Orts-
vereins Ronsdorf statt. Alle Vor-
standsmitglieder machen wei-
ter und es kommen neue Aktive 
hinzu.

„Es macht richtig Spaß, in so ei-
nem aktiven und diskussionsfreu-
digen Ortsverein aktiv zu sein“, 
so Simon Geiß, der erneut zum 
1. Vorsitzenden gewählt wurde. 
„Wir haben jetzt ein Team von 
Ronsdorferinnen und Ronsdor-
fern zwischen 18 und Mitte 70 
im Vorstand. Unser Ziel ist es, 
viel für unseren Stadtteil und al-
le dort lebenden Menschen zu 
erreichen.“ 

Die nächsten großen � emen, 
die für den Ortsverein anstehen, 

sind die Europawahl, weiterhin der 
Ausbau der L419 und auch der in-
nerörtliche Verkehr in Ronsdorf. 

„Wir möchten für alle ansprech-
bar sein und versuchen, bei Proble-
men zu helfen und sind für Ideen 
o� en. Außerdem möchten wir da-
zu aufrufen, sich demokratischen 
Parteien anzuschließen. Das ist 
ein wichtiger Punkt, um unsere 
Demokratie gegen ihre Feinde zu 
schützen“, so Simon Geiß.

An seiner Seite stehen als Stell-
vertreter Andreas Bergert und 
als Stellvertreterin Sabrina Ha-
nold-Findeisen. Kassierer bleibt 
Lutz Kolitschus, vertreten durch 
Sabrina Beckmann. Die Schrift-
führung übernimmt weiterhin Be-
ate Geiß. Christiane Bergert setzt 
sich nach wie vor für die politische 

Bildung ein. Um die Pressearbeit 
wird sich künftig Elvin Boyali 
kümmern. Den Bereich Werbung 
übernimmt Kevin Koch. Beisit-
zer sind: Margit Deniers-Schlägel, 
Susanne Giskes, Jan-Ole Hübner, 
Dirk Knapp, Harald Scheuer-
mann-Giskes und Uwe Schulz.

Als Revisoren wurden Detlef 
Hansen, Martin Geiß und Rei-
ner Kuhn von der Mitgliederver-
sammlung gewählt.

Zusammen mit der BV-Frak-
tion, den beiden Ratsmitgliedern 
und den SPD-Abgeordneten in 
Land und Bund will sich die SPD 
für die Belange der Ronsdorfer 
Bürger einsetzen. „Für ein gerech-
tes, friedliches und solidarisches 
Miteinander“, wie der Ortsverein 
zusammenfasst.

Das Vorstandsteam der Ronsdorfer Sozialdemokraten. Foto: privat

Europawahl, Verkehr und mehr stehen auf dem Programm

SPD-Ortsverein wählte Vorstand

Wuppertal folgt in diesem Jahr 
wieder dem Aufruf des WWF 
Deutschland und beteiligt sich am 
23. März an der „Earth Hour“, der 
Stunde der Erde. Mit der Earth 
Hour fordern Menschen, Städte 
und Unternehmen weltweit mehr 
Einsatz für den Klimaschutz und 
wollen sich hinter die demokrati-
schen Grundwerte des friedlichen 
und bunten Miteinanders stellen. 

Sie schalten dafür am Samstag, 
23. März, um 20.30 Uhr für ei-
ne Stunde das Licht aus, um ein 
Zeichen zu setzen. Bekannte Bau-
werke stehen dann wieder in sym-
bolischer Dunkelheit, darunter 
Wahrzeichen wie das Branden-
burger Tor, der Big Ben in Lon-
don oder die Christusstatue in Rio 
de Janeiro. In Wuppertal wird zur 
Earth Hour unter anderem die 
Beleuchtung des Opernhauses 

und die Außenbeleuchtung der 
zentralen Verwaltung der WSW 
ausgeschaltet.

Wuppertaler Bürger sind 
aufgefordert mitzumachen
Uwe Schneidewind, Oberbür-
germeister, ruft die Städter auf, 
ebenfalls mitzumachen: „Nach 
einem weiteren Jahr der Extreme, 
von neuen Temperaturrekorden 
bis hin zu Über� utungen, einem 
Jahr mit vielen Krisen, Kon� ikten 
und Kriegen, ist die Earth Hour 
2024 ein wichtiger Moment, um 
mehr Klimaschutz einzufordern 
und sich für die Demokratie stark 
zu machen.“ 

Zum Mitmachen gibt es in die-
sem Jahr zum ersten Mal die so-
genannte „Hour Bank“ auf der 
Homepage des WWF (wwf.de). 
Sie zählt jede einzelne Stunde 

zusammen, die sich Menschen 
schon vor und während der Earth 
Hour aktiv für die gemeinsame 
Sache einsetzen – ob mit Teilnah-
me an Klima-Kursen der WWF 
Akademie oder beim nachhalti-
gen Kochen.

Der Blick richtet sich in diesem 
Jahr einmal mehr auf die Bun-
desregierung, denn Deutschland 
hinkt beim Erneuerbaren-Zubau 
hinterher, Wärme- und Verkehrs-
wende stocken. 

Der WWF ruft in diesem Jahr 
zum 18. Mal zur Earth Hour auf. 
Mittlerweile wird die „Stunde 
der Erde“ auf allen Kontinen-
ten gefeiert. In den vergange-
nen Jahren haben sich tausende 
Städte in 192 Ländern beteiligt. 
2023 haben allein in Deutsch-
land 579 Städte und Gemeinden 
teilgenommen. 

Ein Zeichen für besseren Klimaschutz

„Earth Hour“ in Wuppertal am 23. März

Am Sonntag, 10. März, wird 
seit 2011 erstmals wieder das 
Requiem von Giuseppe Verdi 
in der Stadthalle Wuppertal 
erklingen – als Kooperation 
des Chores der Konzertgesell-
schaft Wuppertal und des In-
strumentalvereins Wuppertal. 
Der Chor hat „Verdis schönste 
Oper“ schon mehrfach dort 
aufgeführt. Karten sind ab 
sofort online über Wupper-
tal-Live, die üblichen Vor-
verkaufsstellen und an der 
Abendkasse zu erhalten.

Verdi-Requiem in 
der Stadthalle

In der Zeit vom 1. März bis 
30. September ist es nach dem 
Bundesnaturschutzgesetz ver-
boten Bäume, Hecken, Ge-
büsch oder andere Gehölze 
abzuschneiden, stark zurück-
zuschneiden oder zu beseiti-
gen. Das dient dem Schutz 
brütender Vögel und deren 
Lebensraum.

Die häufigsten Fragen 
und Antworten sind auf der 
Homepage der Stadt zu � n-
den unter www.wuppertal.de, 
Suchbegri�  „Gehölzschnitt“.

Sperrfrist für 
Gehölzschnitt
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Vogel Baufinanzierung – Bausparen – Immobilien
Wer plant, eine Immobilie zu fi nanzieren, ist bei Vogel 
Baufi nanzierung in der Kniprodestraße 23 an der 
richtigen Adresse. Geschäftsführer Roland Vogel 
berät bei allen Fragen rund um die Finanzierung 
einer Immobilie, informiert über versteckte Kosten, 
ermittelt den Finanzierungsbedarf und klärt mit seinen 
Kunden alle offenen Fragen. Natürlich spielt beim 
Finanzierungskonzept auch die Absicherung eine 
große Rolle, auf deren Berücksichtigung legt Roland 
Vogel großen Wert. Und auch um die Bewertung 
der Wunschimmobilie, Preisverhandlungen und 
den Verkauf der bestehenden Immobilie kümmert 
sich Roland Vogel ebenfalls gerne. Seine Kunden 
profi tieren von einem kompetenten Partner, der 
Ihnen mit seiner mehr als 30-jährigen Erfahrung 
zur Seite steht. „Ich bin erst zufrieden, wenn auch 
Sie es sind.“

Tel. 02 02 / 66 06 07
info@vogel-wuppertal.de

Vorgestellt von A – Z
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Termine

Evangelische 
Kirchengemeinde W-Ronsdorf
Pfarrerin Ruth Knebel,
Tel. 02 02 / 46 14 37; Pfarrerin 
Friederike Slupina-Beck, Tel. 02 
02 / 46 44 27 u. 75 95 23 70. 
Gemeindebüro, Bandwirker-
straße 15, Tel. 02 02 / 28 39 10, 
E-Mail: gemeindebuero@
evangelisch-ronsdorf.de. 
Internet: www.evangelisch-
ronsdorf.de. Das Gemeindebü-
ro ist am 11. März geschlos-
sen.

W.i.R. – Wir in Ronsdorf
Postadresse: WiR, Postfach 
21 05 32, 42355 Wuppertal; 
1. Vorsitzende Marion Ströker, 
Tel. 01 70 / 52 17 303. 
Punkte sammeln in Ronsdorf 
mit der Ronsdorfkarte. 

Ev.-Ref. Gemeinde Ronsdorf
Pfarrer Dr. Jochen Denker, 
Tel. 02 02 / 4 67 01 58. 
Gemeindeamt Kurfürstenstra-
ße 13, geöffnet: freitags 15.30 
– 17.30 Uhr. Tel. 02 02 / 46 49 
43, E-Mail: gemeindeamt@
reformiert-ronsdorf.de, 
Internet: www.reformiert-
ronsdorf.de. 

Katholische 
Kirchengemeinde St. Joseph
Freitag, 8.3.: 18 Uhr aCHORd
Chorprobe (GZ). Montag, 11.3.: 
17 Uhr „Himmlische Schwes-
tern“ (GZ). Dienstag, 12.9.: 
19.30 Uhr Das Gespräch – „Als 
der Glaube ins Rutschen kam, 
Zisterzienser im Strudel der 
Reformation.“ Referent Dr. Her-
mann Josef Roth, Kosten 3 Eu-
ro (GZ).  
Pfarrbüro: Lilienstraße 12a, Tel. 
02 02 / 4 66 07 78, Fax 
4 66 07 93, E-Mail: st.joseph@
pfarreien-gemeinschaft-
suedhoehen.wtal.de, www.
pfarreien-gemeinschaft-
suedhoehen.wtal.de.

Stadt Wuppertal
Internetseite: www.wuppertal.
de. Service-Center: Tel. 02 02 / 
563-0, montags bis freitags von 
7 bis 19 Uhr, servicecenter@
stadt.wuppertal.de. 

ZWAR Zwischen 
Arbeit und Ruhestand
Nächstes Treffen am Donners-
tag, 7.3., 18–20 Uhr, in den Räu-
men des Fördervereins der 
Erich-Fried-Gesamtschule. 

Freitag: 7.00 – 14.30 Uhr
Samstag: 7.00 – 13.30 Uhr
Dienstag: 7.00 – 13.30 Uhr

Wochenmarkt in Ronsdorf

Der Kneipp-Verein Wupper-
tal e.V. lädt zum Frühjahr-
Workshop ein: „Frühjahrskur 
für Körper und Seele – wir 
bringen unseren Sto� wechsel 
auf Trab mit Anwendungen 
aus der 5-Elemente-Lehre“, 
am Samstag, 9. März, in der 
Kulturschmiede in Cronen-
berg. Am 16. März führen 
Ursula Philippeit und Wolf-
gang Brix eine Seniorenwan-
derung am Katernberg durch 
mit anschließender Einkehr. 
Anmeldung unter Tel. 02 02 / 
42 32 70 bei Wolfgang Brix.

Der Workshop „Wandern 
für die Seele: Ich bin dann 
mal weg“ � ndet am 23. März 
statt, vom Wanderparkplatz 
Jägerhaus zur Herbringhau-
ser Talsperre. Anmeldung für 
die Workshops: Tel. 02 02 / 
51 55 871 (AB).

Angebote des 
Kneipp-Vereins

Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung

80-17 Für Fensterbeschriftung 

Remscheider Straße 60
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 46 22 99
Telefax 02 02 / 4 69 05 29

Bäckerei

Baufinanzierung   Bausparen   Wohnriester
Immobilienberatung   Grundbesitzverwaltung

Kniprodestraße 23 ··  42369 Wuppertal
     0202/8706589 ··       0202/8706591

www.vogel-wuppertal.de ·· info@vogel-wuppertal.de

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
 02 02 /  66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baufinanzierung

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 
IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

teppich.parkett partner
Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid
T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153
info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Bodenbeläge

Container

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

✆ 02 02 / 46 29 13
Elias-Eller-Str. 101 • 42369 Wuppertal

Dachdecker

Ernst Buscher GmbH & Co. KG

+49 (202) 246 700
www.buscher-oil.de
info@buscher-oil.de

STROM
ERDGAS DIESEL
HEIZÖL

Energie

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf
(Ecke „An der Blutfinke“)

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Gastronomie

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Sanitär   Heizung Solar
Staudenstr.1 | 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 46 08 89
Auto-Tel. 0157 / 73 59 07 06
E-Mail: arved.kirsch@gmx.de

Heizung / Sanitär

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20     4 67 03 30

Baugeschäft

Auto

Tel. 02 02 / 43 04 16 10
info@anmeldeheld.de 
www.anmeldeheld.de

Am Markt 6 | 42369 Ronsdorf

Werbung

TV / HiFi / Radio

Radio und Fernsehen
Radio und Fernsehen

 Heidermann Heidermann 
Marktstraße 45  

42369 Wuppertal
Öffnungszeiten:
Mo. – Sa. 09.00 – 13.00 Uhr
Di. + Do. 15.00 – 18.00 Uhr

Telefon 02 02 / 75 94 76 05
Mobil 01 51 / 72 40 64 30

Textilpflege

Taxi / Mietwagen

Möbel

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen 
Tel. 0 21 91 / 5 30 93

www.moebelkotthaus.de

Ronsdorf 
Lüttringhauser Str. 8 
Telefon: 0202 46 76 17 
brillen-buechner.de
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Optiker

Pflege und Gesundheit

IHR AMBULANTER IHR AMBULANTER 
PFLEGEDIENSTPFLEGEDIENST

IN WUPPERTAL

Tel. 02 02 / 31 772 640Tel. 02 02 / 31 772 640
www.abucura-pflege.dewww.abucura-pflege.de

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal
Telefon 02 02 - 272 298 83

BHA-3157-14_ANZ_LA_90x80mm_RZ.indd   1 26.06.14   15:15

Herbringhausen 11
42399 Wuppertal

Tel. 02 02 - 76 95 31 64
Inf@ZFM-Bergischland.de

Wiluda
www.bergland-gruppe.de

Autohaus
G
m
b
H

Margaretenstraße 1
42477 Radevormwald
Tel. 0 21 95 / 91 02 - 0

Ihr und Partner

Wiluda
www.bergland-gruppe.de

Autohaus
G
m
b
H

Wiluda
www.bergland-gruppe.de

Autohaus
G
m
b
H

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (02 02) 46 46 17 

Fußpflege

Tel. 02 02 / 25 36 43 21 
Staasstraße 17 | 42369 Ronsdorf

Medizinische
Fußpflege

Ihre Podologie 
in Ronsdorf

Abrechnung mit allen Kassen. 

Tel. 02 02 / 31 77 10 34
Fax 02 02 / 31 77 10 35

Kaiserstr. 66 · 42329 Wuppertal

Mietverwaltung
Wohnungseigentum
Vermietungsservice

Immobilien

Kompetenz in Sachen Immobilien 
Ihr Immobilienmakler in Ronsdorf

Thomas Regge I Dipl. Immobilienwirt VWA

Lüttringhauser Str. 19 I Wpt. Ronsdorf 
Tel. 02 02 / 2 46 11 80 I Mobil 01 72 / 2 91 21 36 
E-Mail regge@bergische-immobilien.de

Versicherung

Marktstr. 47 | 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 49 61 79 18

juergen.borsch@hukvm.de
www.huk.de/vm/juergen.borsch

Kundendienstbüro Jürgen Borsch

Ihr Versicherungs-Berater
in Ronsdorf

Sport

proKRAFT.
Training

Seit 21 Jahren in Remscheid Lennep!
Jetzt unter neuem Namen!

Kölner Str. 64, 42897 Remscheid 
Tel: 02191 - 589 19 99 

info@proKRAFT.Training

proKRAFT.
Training

Seit 21 Jahren in Remscheid Lennep!
Jetzt unter neuem Namen!

Kölner Str. 64, 42897 Remscheid 
Tel: 02191 - 589 19 99 

info@proKRAFT.Training

Anne Fuhrmann

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 0202 /94689777
www.ansa-krankenpflege.de

Im Schmalen Bruch 10 · 42369 Wpt.
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0
info@bruegger-pflege.de

Krankenpflege zu Hause
Renate Hedderich GmbH

In der Krim 9 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (02 02) 24 69 6 0
www.pflege-und-service.de

www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60 

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Pflege und Gesundheit

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 02 02 / 62 01 79

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

 
 Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
 02 02 / 66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baugeschäft

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

         
für Sie !

Elektro

Elektro

Elektroinstallationen 
Photovoltaikanlagen • Wallboxen
Wärmepumpen • Batteriespeicher

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

www.elektrohalbach.de

Möbel

ZEITUNG für Ronsdorf
seit 74 Jahren

info@row-verlag.de
Tel. 02 02 / 69 87 69 0
Mo. bis Do. 9 bis 17 Uhr
Lüttringhauser Str. 23

Eingang Ascheweg
42369 Ronsdorf

Sie finden uns online unter:
www.ronsdorfer-wochenschau.de

@ronsdorfer_wochenschau
@RonsdorferWochenschau

Ronsdorfer 
Wochenschau

Wissen Sie, was die 
Symptome von 
Parkinson sind? 

Laden Sie die kostenlose 
Broschüre herunter:

www.parkinsonfonds.de

Maler

Farbenfreunde Wuppertal
Am Gelben Sprung 8
42281 Wuppertal
Mobil: 01 57 / 864 732 62
Büro: 02 02 / 393 137 85
kontakt@farbenfreunde-wuppertal.de

Malerfachbetrieb 
FARBENFREUNDE
W U P P E R T A L

farbenfreunde-wuppertal.de
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– Für Druckfehler keine Haftung –

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr,
Sa 8.00 bis 18.30 Uhr

www.meisterblumberg.de
Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen

Tel. 0 2192 / 9160 - 381

Das große Stück zum kleinen Preis!
Nur als ganzes Stück aus der SB-Kühltruhe!

dt. Schweinenacken ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 6,99
dt. Schweinelachse ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 6,69€

poln. Putenbrust, am Stück vac. 1 kg 6,59€

argent. angus Roastbeef, am Stück vac. 1 kg 24,45€

argent. angus Steakhüfte, am Stück vac. 1 kg 14,95€

€

Vegane Bratvurscht
3 x ca. 50g va. 1 kg € 9,99

Neu im Sortiment – im SB-Regal

Unser Angebot ist gültig ab Montag, den 04.03.24 bis Samstag, den 09.03.24

Täglich wechselnde Mittagsgerichte
montags – freitags jeweils von 10.30 bis 16.30 Uhr 

samstags von 10.30 bis 15.00 Uhr 

MITARBEITER/INNEN (M/W/D) 
FÜR UNSER LADENGESCHÄFT GESUCHT

Werde Teil des Teams!

Zur Verstärkung unseres Teams bei Meister Blumberg suchen wir ab sofort 
Verkäufer/innen und Kassierer/innen

in Teil- oder Vollzeit 
Fleischer/innen

in Teil- oder Vollzeit für die Ladenvorbereitung
Senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (PDF Format) an: 

personal@meisterblumberg.de

Fleischgenuss aus MeisterhandFleischgenuss aus Meisterhand

Mittwoch
Speckpfannkuchen
mit Blattsalat in Vinaigrette € 4,90Portion

Samstag
Möhreneintopf mit Bockwurst 4,20Portion €

Freitag
Rinderroulade
mit Rosenkohl und Semmelknödel 7,90Portion €

Donnerstag
Putensteak in 
"Tomate Mozzarella Sauce" mit Gnocchi, 
dazu Blattsalat mit French Dressing 6,90Portion €

Dienstag
Currywurst
mit Pommes Frites 4,90Portion €

Montag
2 Schweinehacksteaks 
mit Kohlrabi in Rahmsauce, 
dazu Salzkartoffeln Portion € 5,90

Meister Blumberg's Wochenknaller

€Lummersteaks natur
vom Strohschwein aus Offenstallhaltung ....... 1 kg

NEU: von Kennern für Genießer

10,49
€Sauerbraten

beste Bratenstücke ....................................1 kg

vom Rind

9,99
Angebote

€Lammhüftsteaks
in Bärlauchmarinade ...................................1 kg 14,99

€Kasselerlachsbraten
mild gesalzen ............................................ 1 kg

goldgelb geräucherter

6,99

€Cevapcici
rein Rind, küchenfertig zubereitet .............. 100 g

Ideal für Pfanne und Grill

0,79

€
Putenrollbraten
frischer

6,78aus der Oberkeule 
auf Wunsch bratfertig gefüllt ...................... 1 kg

€Schweinegeschnetzeltes
nach Gyrosart gewürzt ............................... 1 kg

für die schnelle Küche

6,99

€
Klosterschinken
hergestellt nach alter 
handwerklicher Tradition .......................... 100 g

von Kennern für Genießer

1,99
€Dauerwurstaufschnitt

6-fach sortiert ........................................ 100 g

Meisterklasse

1,89

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit
2. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2023
3. Jahresbericht 2023 des Vorstands
4. Jahresberichte der Abteilungen
5. Jahresbericht des Kassenwartes
6. Bericht der Kassenprüfer/innen
7. Antrag der Kassenprüfer/innen auf Entlastung des Vorstands 
8. Benennung einer Wahlleiterin/eines Wahlleiters
9. Wahlen gemäß der Satzung

10. Haushaltsplan 2024
11. Jahresplanung 2024
12. Weitere Anträge*
13. Verschiedenes

Deutsche Turnerschaft Ronsdorf 1860 e.V.
· Allgemein · Basketball · Fitness · Leichtathletik · Kinderturnen 
· Verschiedene Kurse · Schwimmen · Turnen · Volleyball 

Einladung

Jahreshauptversammlung
(Mitgliederversammlung)
Freitag, den 22. März 2024,
19.00 Uhr in der Turnhalle, Scheidtstraße 51

Matthias Weiden (Vorstandsvorsitzender)

* Anträge zur Tagesordnung sind dem Vorstand spätestens drei Tage 
vor der Versammlung schriftlich mit Begründung einzureichen 
(vorstand@dt-ronsdorf.de).

Von Moritz Körschgen

Über ein volles Haus freute sich 
das Soziale Hilfswerk am Sams-
tag. Rund 60 Besucher kamen, 
um die Einweihung des neuen, 
barrierefreien Standorts in der 
Erbschlöer Straße 4 zu feiern. 

Die 1. Vorsitzende Sabrina 
Beckmann und die 2. Vorsitzen-
de Martina Hafke der Senioren-
begegnungsstätte führten durch 
das Programm und begrüßten 
die Gäste.

Sie dankten allen Unterstüt-
zern: „Nur mit dem Einsatz von 

vielen ist es möglich, diese Ein-
richtung am Laufen zu halten“, 
sagte Sabrina Beckmann und hob 
die Arbeit der vielen Ehrenamtli-
chen und von Einrichtungsleiterin 
Katja Epp hervor, die krankheits-
bedingt nicht dabei sein konnte. 
Martina Hafke berichtete: „Seit 
Januar dieses Jahres freuen wir 
uns über einen deutlichen Be-
sucherzuwachs.“ Den führt das 
Team insbesondere auf die eben-
erdige Erreichbarkeit der Einrich-
tung zurück.

Ein Ständchen von Gerd 
Schmitz aus dem Shanty Chor 

Blaue Jungs und die Band „Jack-
pot“ sorgten für die musikali-
sche Unterhaltung, zusätzlich 
gab es noch einen Sketch der 
Damen „Halbach-Hohenstein“ 
und „Monhof von Malzahn“. Sie 
lobten das vielfältige Programm 
des Sozialen Hilfswerks, das mit 
Denkaufgaben, Ka� ee und Ku-
chen sowie Sport für viele etwas 
bietet. 

Sozialdezernent Stefan Kühn 
war ebenfalls zu Gast und erin-
nerte an die fast 60-jährige Ge-
schichte des Sozialen Hilfswerks 
als Begegnungsstätte für Senioren. 
Die Abkürzung „SHW“ für das 
Soziale Hilfswerk münzte er um 
auf „Senioren, Hilfsbereitschaft, 
Wertschätzung“.

Bezirksbürgermeister Harald 
Scheuermann-Giskes lobte den 
Einsatz der Umzugshelfer, die 
zum 1. Dezember dafür sorgten, 
dass Inventar und Mobiliar von 
Hausnummer 9 zur 4 transpor-
tiert wurden. 

Er informierte auch, dass in 
der nächsten Sitzung der Bezirks-
vertretung am 12. März ein An-
trag geplant ist, der das Soziale 
Hilfswerk noch besser erreich-
bar machen soll: Wenn die Be-
zirksvertretung zustimmt, wird 
die Stadtverwaltung gebeten zu 
prüfen, ob vor der Einrichtung 
ein Parkplatz für Menschen mit 
Behinderung eingerichtet wer-
den kann.

Spenden für Foodsharing-Projekt 
und weitere Investitionen
Nach dem Programm ging der 
„Spendenhut“ rum. Mit 150,- Eu-
ro unterstützte die Werbegemein-
schaft W.i.R. – Wir in Ronsdorf 
das Soziale Hilfswerk, zusätzlich 
wurden 432,- Euro an Einzelspen-
den gesammelt.

Für die nähere Zukunft stehen 
beim Sozialen Hilfswerk auf dem 
Plan: Die Anscha� ung eines Saug- 
und Wischroboters, die Sanierung 
der Garage, um das Foodsharing 
wieder anzubieten sowie eine Hal-
terung für die Gymnastikbälle der 
Sportabteilung. Für Spenden und 
neue Mitglieder im Verein ist die 
Einrichtung jederzeit dankbar, 
denn neben � nanzieller Unter-
stützung von der Stadt funktio-
niert der Betrieb nur mit Spenden.

Der Jahresbeitrag für Vereins-
mitglieder liegt bei 15,- Euro, wei-
tere Informationen unter www.
soziales-hilfswerk-ronsdorf.de, 
senioren-ronsdorf@gmx.de, per-
sönlich in der Erbschlöer Straße 
4 oder telefonisch unter 02 02 / 
46 41 27. Ö� nungszeiten: Mon-
tag, Dienstag und Donnerstag ab 
13 Uhr, Mittwoch je nach Veran-
staltungen ab 9.30 oder 13 Uhr 
sowie Freitag ab 9.30 Uhr. Jeder 
ist willkommen.

Zur Feier der Barrierefreiheit
Soziales Hilfswerk hatte in die neuen Räumlichkeiten eingeladen

Die Band „Jackpot“ musizierte am Samstag.  Fotos: Moritz Körschgen
Frau „Halbach-Hohenstein“ und Frau „Monhof von Malzahn“ lobten das Pro-
gramm und die neuen Räumlichkeiten in ihrem Sketch.

Die 1. Vorsitzende Sabrina Beckmann (links) und ihre Stellvertreterin 
Martina Hafke führten durch das Programm.

1.500 Besucher beim Sparkassen-Immobilientag

Am Samstag besuchten über 1.500 Menschen den 
Wuppertaler Immobilientag, der in den Räumlich-
keiten der Sparkasse Wuppertal am Johannisberg 
stattfand. Die größte Messe im Bergischen Land 
fand in diesem Jahr bereits zum 42. Mal statt. Be-
sonderes Augenmerk lag auf dem � ema „Ener-
getische Sanierung“.   

An den zahlreichen Messeständen sowie in 15 
Fachvorträgen informierten sich die Besucher unter 
anderem zu Modernisierungen von Eigenheimen, 
Sonnenstrom oder dem neuen Energiegesetz. Das 
gesamte Programm des Immobilientags war wie-
der kostenfrei zu erleben. 

Zudem konnten Interessierte den neuen digitalen 
Immobilien Assistenten der Sparkasse Wuppertal 

live erleben. Gemeinsam mit dem Wuppertaler 
Startup Viadukt entwickelt, bietet er die Mög-
lichkeit, den energetischen Sanierungsbedarf einer 
Immobilie zu ermitteln, die Umsetzung zu planen 
sowie regionale Handwerker dafür vermittelt zu 
bekommen.  

Das Tool steht online unter www.sparkassen-
immobilien-assistent.de zur Verfügung, � ndet 
aber auch in den Beratungsgesprächen der Spar-
kasse Anwendung. Die Berater erläutern hierbei 
Schritt für Schritt.

Der nächste Wuppertaler Immobilientag ist be-
reits für 2025 in Planung. Traditionell � ndet die-
ser wieder am ersten Samstag im März statt, dem 
1. März 2025.  Foto: uweschinkel.de

Drillinge im Helios Klinikum geboren
Der Dreierpack kam problemlos 
im Helios Universitätsklinikum 
Wuppertal auf die Welt: (von links) 
Ali, Hana und Safa auf den Ar-
men von Maike Weber, leitende 
Hebamme, Sigrid Sommer-Goy-
mann, Elternberaterin im Perina-
talzentrum und der stellvertreten-
den Leitung Maria Eleftheriadi.
Die Drillinge kamen in der 35. 
Schwangerschaftswoche auf na-
türlichem Weg zur Welt – ohne 
Kaiserschnitt. Dieses seltene me-
dizinische Ereignis erfreut das ge-
samte Team des Geburtszentrums 
und auch die 36-jährige Mutter, 
die schon zwei Kinder mit einer na-
türlichen Geburt zur Welt gebracht 
hat.    Foto: Claudia Regge / Helios
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Auto und MobilitätAnzeigen  Anzeigen

Auto Center Freund UG 
Klausener Straße 155 · 42899 RS-Lüttringhausen 
Telefon 0 21 91 / 5 14 33 · info@auto-center-freund.de

An- und Verkauf von Neu- und Gebrauchtwagen

Ihr Ford-Autocenter vor Ort

 Telefon 02191/4618989

WIR PRÜFEN MIT LEIB UND SEELE 
AUF HERZ UND NIEREN.
PKW- und Motorradreifen. Achsvermessung. HU/AU.
Und vieles mehr…

WIR PRÜFEN MIT LEIB UND SEELE 
AUF HERZ UND NIEREN.
PKW- und Motorradreifen. Achsvermessung. HU/AU.
Und vieles mehr…

Möller & Pahl GmbH

42899 Remscheid

Über 450 Mal
in Deutschland
www.vergoelst.de/remscheid

 Telefon 02191/4618989

Linde 165

Remscheider Straße 60 · 42369 Wuppertal-Ronsdorf
Telefon 02 02 / 46 22 99 · Telefax 4 69 05 29

info@autoteile-stroeker.de · www.autoteile-stroeker.de 

Autoteile Ströker
Original-Marken-Teile von führenden  

KFZ-Teileherstellern 

KFZ-Werkzeuge · Dachboxen

Dachboxen-Verleih · Fahrradträger

Fahrradzubehör · Fahrradinspektion

80-17 Für Fensterbeschriftung 

HERDE

PROFESSIONELLER
SERVICE FÜR IHR AUTO
Inspektion nach Herstellervorgabe, HU/AU,
Achsvermessung, Klimaservice, Reparaturen

Staubenthaler Strasse 26, 42369 Wuppertal
www.herde-sohn.de

Kontakt: 

Fon: (0202) 47 81 102 
Fax: (0202) 47 81 112 
E-Mail: anzeige@cronenberger-woche.de

Mit freundlichen Grüßen 

Korrektur-Vorlage von der Cronenberger Woche 

Wir drucken in Kürze die von Ihnen bestellte Anzeige.  
Bitte prüfen Sie den Text auf seine Richtigkeit und geben uns  
eventuelle Änderungswünsche umgehend auf. 
 
Bei Nichtbeantwortung gehen wir von Ihrer Druckgenehmigung aus.

AUTOZENTRUM
T A L

G&E

Ihr zuverlässiger Gebrauchtwagenhändler im Tal -
Wir kaufen Ihr Fahrzeug zu fairen Konditionen.

TextTextText

Bockmühle 2
42289 Wuppertal
0202/87065670

info@autozentrumtal.de

AWG Wuppertal Autorecycling
Deutscher Ring 20  I  42327 Wuppertal

E-Mail: autorecycling@awg-wuppertal.de

www.awg-wuppertal.de

Zeit, Abschied zu nehmen ...

Sprechen Sie mit uns über 
Ihre Fahrzeugverwertung! 
Wir zahlen 200 Euro* für Ihr altes Privatfahrzeug (gilt 
nur für Komplettfahrzeuge) - Abmeldeservice inklusive.

Rufen Sie uns an: 0202 / 40 42 700

 ... und 200 €* zu kassieren!

* mindestens

kompetent • fachkundig • zuverlässig

Haben Sie auch das

Gefühl, zu viel zu bezahlen?

Wir suchen Ihnen aus über 360 verschiedenen Tarifen

die für Sie beste Versicherung aus z.B.:

KFZ-Versicherungen
z.B. KFZ-Versicherung für einen Passat

Und was zahlen Sie?

Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
Kemmannstraße 6 • Telefon 02 02 / 40 577

42349 W.- Cronenberg • info@muench-versicherungen.de

schon ab

385
€/Monat

Bundesrat stimmt über synthetischen Diesel ab
Der Bundestag hat einer Än-
derung des „Gesetzes über die 
Bescha� ung sauberer Straßen-
fahrzeuge“ zugestimmt. Damit 
wird der Weg frei für eine Ent-
scheidung des Bundesrats über 
die Zulassung von synthetischen 
Dieselreinkraftsto� en, die um-
weltfreundlicher sein sollen als 
herkömmlicher Diesel. Diese 
könnten dann an ö� entlichen 
Tankstellen in Deutschland 

vertrieben werden. Die syntheti-
sche Reinkraftsto� e wie biogener 
HVO-Diesel oder grünstromba-
sierter E-Diesel werden künf-
tig mit dem Hinweis „XtL“ 
kenntlich gemacht. Die Abkür-
zung steht für „Biomasse oder 
Grünstrom als Grundlage zur 
Herstellung � üssiger Kraftstof-
fe.“ Die Bundesregierung selbst 
hatte der Änderung zugestimmt. 
Derzeit steht die Entscheidung 

im Bundesrat aus. Wenn die 
Bundesländer die Zustimmung 
erteilen, könnte die Verordnung 
noch vor dem 13. April 2024 in 
Kraft treten und HVO100 in 
den freien Verkauf gehen. In 
vielen anderen Staaten Europas 
könnten Autofahrer bereits den 
synthetischen Diesel in reiner 
Form tanken „und damit die 
CO2-Emissionen um bis zu 90 
Prozent reduzieren“. 

Eine Reifenpanne am Auto 
ist nicht nur unangenehm, sie 
kann auch ins Geld gehen. Es 
muss aber nicht automatisch 
immer ein neuer Reifen sein. 
In welchen Fällen ist eine Rei-
fenreparatur möglich und was 
ist dabei zu beachten?

Viele glauben, man könne 
nur Reifen reparieren, die bis 
zu einer bestimmten Geschwin-
digkeit zugelassen sind. Das 
stimmt nicht. Es kommt immer 
darauf an, wie groß der Schaden 
ist und in welchem Zustand sich 
der Reifen insgesamt be� ndet. 
So darf er beispielsweise nicht 
im drucklosen Zustand gefah-
ren worden sein. Insbesondere 
der Bereich, in dem die Lauf-
� äche in die Seitenwand über-
geht, darf keine Schäden auf-
weisen. Motorradreifen dürfen 
ausschließlich im Bereich der 
Lau�  äche repariert werden.

Fachbetrieb muss prüfen, ob 
Reparatur möglich ist
Die Schwierigkeit an einer Rei-
fenreparatur ist weniger die 

Durchführung der Reparatur 
selbst als die fundierte Beur-
teilung, ob ein Reifenschaden 
reparaturfähig ist. Das ist eine 
komplexe Fragestellung, die in 
die Hand eines Reifenfachbe-
triebes mit ausgebildetem und 
erfahrenem Personal gehört. 

Um zu beurteilen, ob ein Rei-
fen für eine Reparatur geeignet 
ist, ist es zwingend erforderlich 
– und in Deutschland auch ge-
setzlich vorgeschrieben – den 
Reifen von der Felge zu demon-
tieren. Nur so kann ihn der 
Fachmann in seiner Gesamtheit 
auch von innen prüfen. 

Wer sich die Option für ei-
ne Reifenreparatur o� enhalten 
möchte, darf bei einer Panne im 
Übrigen keine Fehler machen. 
Wer etwa ein Pannenspray in 
den Reifen einfüllt, kann den 
Reifen anschließend nicht mehr 
reparieren lassen, sondern muss 
ihn austauschen. Auch sollte 
mit plattem Reifen selbst über 
kurze Strecken nicht weiterge-
fahren werden; dies würde den 
Reifen zerstören. 

Wann lohnt sich die 
Reifenreparatur?

Sitzposition und Sicherheit im 
Auto gehören zusammen, denn 
die Einstellung des Fahrersitzes 
und der Abstand zum Lenkrad 
sind entscheidende Faktoren. Das 
fängt beim Beherrschen des Fahr-
zeugs an und setzt sich über die 
Bequemlichkeit von Langstre-
ckenfahrten bis zur optimalen 
Wirkung der Sicherheitssysteme 
wie etwa dem Airbag fort.

Sicheres Sitzen fängt bei der 
Kleidung an, betont die Gesell-
schaft für Technische Überwa-
chung (GTÜ). Wer im Winter 
mit dicker Jacke, Handschuhen, 
Mütze oder Schal unterwegs ist, 
sollte sich damit nicht hinters 
Lenkrad setzen. Sie schränken 
die Beweglichkeit ein, was die Re-
aktionsfähigkeit verringern kann. 
Außerdem wirkt beispielsweise 
der Sicherheitsgurt wegen des di-
cken Polsters der Jacke oder dem 
Schal am Hals weniger gut. Aus 
dem selben Grund sollten auch 
Beifahrer und Kinder auf den 
Rücksitzen ohne Winterbeklei-
dung angeschnallt sein. 

Der Fahrer sollte sich den Sitz 
so einstellen, dass sich das Gesäß 

möglichst weit hinten an der Rü-
ckenlehne be� ndet. Der Sitz ist 
in Längsrichtung gut positioniert, 
wenn die Knie auch bei durch-
getretenen Pedalen nicht völlig 
durchgestreckt sind und wenn die 
Sitzvorderkante nicht von unten 
in die Oberschenkel drückt. Bei 
der Höheneinstellung des Sitzes ist 
das Ziel, dass die Augen ungefähr 
auf Höhe der Windschutzschei-
benmitte nach vorn schauen. Die 
Lehne wird möglichst aufrecht 
eingestellt, allerdings sollten mehr 
als 25 Zentimeter Platz zwischen 
dem Fahrerairbag im Lenkrad 
und dem Oberkörper bleiben.

Lenkrad verstellen für 
optimale Fahrzeugführung
Bei vielen Fahrzeugen kann auch 
das Lenkrad verstellt werden. Hö-
he und Längsposition sind so zu 
wählen, dass der Lenkradkranz 
bei optimaler Sicht auf das Ar-
maturenbrett bequem in den Po-
sitionen „3 Uhr“ (rechts) und „9 
Uhr“ (links) gehalten wird. Die 
Schultern sollten Kontakt zur Rü-
ckenlehne haben und sich auch 
bei plötzlichen Lenkmanövern 

nicht davon lösen. Der Test da-
für: Bei stehendem Fahrzeug etwa 
ein Linkslenken simulieren, in-
dem die rechte Hand auf ungefähr 
„zehn vor zwölf“ rutscht – oder 
ein Rechtslenken mit der linken 
Hand auf „zehn nach zwölf“. Der 
vergleichsweise geringe Abstand 
zum Lenkrad fühlt sich zunächst 
ungewohnt an. Doch nur in die-
ser Position kann das Fahrzeug 
optimal geführt werden, betont 
die GTÜ. Wer weiter weg sitzt, 
tendiert dazu, sich am Lenkrad 
festzuhalten. 

Ein gut eingestellter Autositz 
kann zudem Rückenschmerzen 
vorbeugen. Damit trägt die op-
timale Ergonomie gerade bei lan-
gen Fahrten dazu bei, aufmerksam 
zu bleiben. Einige Hersteller rüs-
ten ihre Modelle mittlerweile mit 
von der Aktion Gesunder Rücken 
(AGR) zerti� zierten Sitzen aus. 
Viele Autos bieten außerdem ei-
ne elektrische Sitzverstellung mit 
Memoryfunktion, so dass sich bei-
spielsweise Ehepartner nach einem 
Fahrerwechsel ihre individuelle 
Voreinstellung per Knopfdruck 
wieder aufrufen können.

GTÜ rät: Kleidung, Sitz- und Lenkradeinstellung sind wichtige Faktoren

Ratgeber: Richtig sitzen beim Fahren

Der ADAC hat 14 Westen auf ih-
re Re� exionsstärke getestet, das 
alarmierende Ergebnis: Über 30 
Prozent sind mangelhaft und re-
� ektieren fast gar nicht. 

Warnwesten sind seit knapp 
zehn Jahren P� icht im Auto. Bei 
einem Unfall oder einer Panne 
sollen sie Personen, die das Fahr-
zeug verlassen, für den nachfol-
genden Verkehr besser sichtbar 
machen. Auch Radfahrer und 
Kinder sind durch das Tragen 
von gut re� ektierenden Warn-
westen im Straßenverkehr stär-
ker geschützt. 

Gefahr durch fehlende Reflexion 
und falsches Sicherheitsgefühl
Zahlreiche Westen auf dem Markt 
erfüllen jedoch nur teilweise ih-
re Funktion. Das birgt vor allem 
nachts große Gefahren, zumal sich 
viele Verbraucher der fehlenden 
Re� exion nicht bewusst sind und 
sich in falscher Sicherheit wiegen. 

Der ADAC hat online 14 Wes-
ten, darunter Kinder- und Er-
wachsenenmodelle, beschafft 
und diese mit einem Prüfset ei-
nem ersten Schnelltest unterzo-
gen: Dabei wurde die Warnwes-
te neben eine Referenzkarte mit 

drei unterschiedlich guten Re-
� exions� ächen gelegt und ange-
strahlt. Erkannte der Prüfer, dass 
die Warnweste ähnlich hell re� ek-
tierte wie die re� exionsstärkste 
der drei Test� ächen, war anzu-
nehmen, dass sie die gesetzliche 

Norm für Warnwesten (EN ISO 
20471) erfüllte. Das war bei neun 
der insgesamt 14 Modelle der Fall. 
Die restlichen fünf Westen er-
reichten die Norm nicht einmal 
näherungsweise, sie kamen sogar 
nicht einmal an die Leuchtkraft 

der schwächsten Referenz� äche 
heran, die eine Normunterschrei-
tung darstellt. 

In einem zweiten Schritt wur-
de ein zerti� ziertes Lichtlabor be-
müht, um die Ergebnisse abzusi-
chern. Die Resultate bestätigten 

nahezu alle Schnelltest-Ergeb-
nisse.

Um sicherzustellen, dass die im 
Auto mitgeführten Warnwesten 
genügend Leuchtkraft besitzen, 
rät der ADAC zu einem einfa-
chen Selbsttest: Hält man eine 
Taschenlampe, Smartphone-Ta-
schenlampe oder Stirnlampe di-
rekt neben oder vor den Kopf, 
sollte eine gute Warnweste im 
Abstand von etwa drei Metern 
strahlend weiß re� ektieren. Man-
gelhafte Westen strahlen kaum 
heller als ein weißes Blatt Papier. 

Zudem können Verbraucher 
mitgebrachte Westen in einigen 
ADAC-Servicecentern auf ih-
re Re� exion untersuchen lassen. 
Beim Neukauf ist auf die Kenn-
zeichnung mit der Norm EN ISO 
20471 zu achten, die auf einem 
eingenähten Label stehen sollte. 

Doch auch hier rät der Automo-
bilclub zu einer kurzen Sichtprü-
fung. Mangelhafte Warnwesten 
sind nicht nur lebensgefährlich, 
sondern erfüllen auch die gesetz-
lichen Vorgaben nach der Stra-
ßenverkehrszulassungsordnung 
nicht. Das heißt, das Fahrzeug 
ist dann nicht korrekt ausgestat-
tet, warnt der ADAC. 

Warnwesten im ADAC-Test
Von 14 Modellen sind mehr als 30 Prozent mangelhaft

Gut reflektierende Warnwesten sorgen für mehr Sichtbarkeit und damit mehr Sicherheit im Straßenverkehr.
 Foto: Autoren-Union Mobilität/ADAC 

Die befürchteten strengeren Neu-
regelungen für die Fahrerlaub-
nis in der EU sind vom Tisch. 
Das heißt, der Führerschein B 
ist weiterhin für Fahrzeuge bis 
3,5 Tonnen gültig. Im Gespräch 
war eine Richtlinie, dass er zu-
nächst nur für Fahrzeuge unter 
zwei Tonnen Gesamtgewicht er-
teilt werden sollte. Zudem, so die 
ursprüngliche Planung, sollte je-
der Autofahrer über 70 Jahre alle 
fünf Jahre seine Fahrtauglichkeit 
überprüfen lassen.

Stattdessen hat eine Erweite-
rung der Fahrerlaubnis eine erste 

Hürde genommen. Das Europä-
ische Parlament hat im Rahmen 
der geplanten Novellierung einer 
Erweiterung des B-Führerscheins 
auf 4,25 Tonnen unter anderem 
für Reisemobile zugestimmt. Dies 
geschieht anders als bisher vorge-
sehen unabhängig von der An-
triebsart.

Mehrere Verbände und Clubs, 
darunter der Caravaning Indus-
trieverband Deutschland, der 
Zentralverband Deutsches KFZ-
Gewerbe und der ACE hatten auf 
eine Neuregelung gedrängt, die 
ältere Fahrer nicht diskriminiert 

und der umweltbedingten Steige-
rung der Leergewichte von Frei-
zeitfahrzeugen Rechnung trägt.

Darüber hinaus sprach sich das 
EU-Parlament für eine Anpassung 
des Mindestalters von Busfahrern 
auf 21 Jahre aus, sowie eine leich-
tere Anerkennung der Quali� kati-
onen von Drittstaatsangehörigen.
Die genauen Rahmenbedingun-
gen der Führerscheinerweiterung 
werden im Trilog zwischen Kom-
mission, Rat und Parlament nach 
den Neuwahlen zum Europapar-
lament (6. bis 9. Juni 2024) aus-
gehandelt.

Keine Altersbeschränkung für den B-Führerschein
Rahmenbedingungen für Führerscheinerweiterung werden nach den Europawahlen erwartet

Der Führerschein B bleibt ohne Fahrtauglichkeitsprüfung für ältere Autofah-
rer gültig. Foto: Autoren-Union Mobilität


